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Liebe Harderinnen und Harder,

in dieser Ausgabe dürfen wir u. a. über Erfolge unterschied-
lichster Art berichten.

Zu einem Publikumserfolg wurde der Familientag der Turner- 
schaft Hard. Hier wussten verschiedene Turn- und Show-
dance-Gruppen mit ihren Auftritten zu begeistern. (Seite 25) 

Sportliche Erfolge erzielten Segler:innen bei internationalen 
Meisterschaften (Seite 22) und zwei Streetdance-Talente, die 
nun zur WM nach Blackpool reisen dürfen. (Seite 24)

Zweimal Gold gab es für Harder Gemeinschaftsküchen: Die 
Kantine L und das Sozialzentrum SeneCura in Hard wurden für 
ihren Einsatz regionaler Lebensmittel gewürdigt. (Seite 17)

Eine erfolgreiche Initiative findet im Sommer mit dem Ferien-
programm der OJA ihre Fortsetzung: über 100 Angebote für 
Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 18 Jahren bieten jede 
Menge Abenteuer, Action und Spaß. (Seite 22) 

Abschließend darf ich allen einen schönen Sommer wünschen!

„Ich wünsche  
allen einen  
schönen Sommer.“
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Bericht aus der 
Gemeindevertretung

1

über die am 3. Juni 2025 unter dem Vorsitz von Bgm. 
Martin Staudinger im Rathaus Hard stattgefundene 
Sitzung der Gemeindevertretung.

Berichte und Mitteilungen
 Bgm. Martin Staudinger be-
richtet über eine Reihe offener 
Punkte und Entwicklungen 

seit der letzten Gemeindever-
tretungssitzung.

Der Beschluss zur Ausschussbesetzung 
wurde in der letzten Sitzung vertagt. 
Hintergrund war, dass es mehrere Ge-
spräche und Sitzungen gab, um eine 
Einigung über Anzahl, Größe und Ver-
teilung der Ausschüsse zu erzielen. Die-
se Einigung konnte nun erzielt werden, 
und der entsprechende Beschluss soll 
im Rahmen der heutigen Sitzung ge-
fasst werden. 

Ebenfalls vertagt wurde in d e r 
vergangenen Sitzung der B e -
schluss über das Protokoll der konsti-
tuierenden Sitzung. Dieses wurde zwi-
schenzeitlich überarbeitet. Dazu wurde 
die Audioaufzeichnung der Sitzung er-
neut angehört und die dabei festgestell-
ten Ergänzungen wurden in das Proto-
koll eingearbeitet. Der Beschluss über 
das überarbeitete Protokoll soll eben-
falls heute nachgeholt werden. 

Ein weiterer vertagter Punkt war der 
Antrag der Fraktionen „NEOS Hard“ 
und „Ja! für Hard“ zur Regelung der 
Bezüge und Entschädigungen für  
Gemeindeorgane sowie Fraktionsob-

leute. Auch dieser Antrag steht heute 
zur Beschlussfassung auf der Tagesord-
nung. 

In der Zwischenzeit fanden mehre-
re Veranstaltungen statt, darunter die 
120-Jahr-Feier der Marktgemeinde 
Hard, an der zahlreiche Bürgerinnen 
und Bürger teilnahmen. Zudem wurde 
der erste Schulungstermin zum The-
ma Gemeindefinanzen abgehalten, der 
zweite Termin ist für morgen angesetzt. 
Ebenfalls morgen findet die erste Sit-

Service für Hard
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zung der ARGE „Seniorenhaus am See“ 
statt, bei der die Ausschreibungsbe-
dingungen für die Phase 2 der Vergabe 
besprochen werden. An dieser Sitzung 
nehmen jeweils zwei Vertreterinnen pro 
Fraktion teil. 

Die heutige Sitzung der Gemeindever-
tretung findet ausnahmsweise nicht 
an einem Donnerstag bzw. nicht erst 
am kommenden Donnerstag statt. 
Dies wurde so geplant, um einerseits 
die Ausschüsse früher beschließen zu 
können, andererseits war ursprünglich 
für den kommenden Donnerstag der 
„Abendtörn“ in Hard vorgesehen, wel-
cher allerdings heute wetterbedingt auf 
den 12. Juni verschoben wurde. 

Abschließend erinnert der Bürger-
meister an den Vortrag zur Finanzsitu-
ation sowie zum Konsolidierungspro-
jekt, welches gemeinsam mit dem KDZ 
(Zentrum für Verwaltungsforschung) 
durchgeführt wird, und der in der letz-
ten Sitzung von Mag. Alexander Maimer 
präsentiert wurde. Die derzeitige Bud-
getsituation stellt sich für Bund, Land 
und Gemeinden als äußerst angespannt 
dar. Besonders die Kürzungen des Lan-
des in verschiedenen Bereichen – etwa 
im Bereich von Förderungen, wie beim 
Radwegebau – erschweren die Arbeit 
auf Gemeindeebene spürbar. 

Der Bürgermeister bedankt sich für die 
konstruktive Zusammenarbeit und ver-
weist auf die Notwendigkeit, in schwie-
rigen Zeiten gemeinsam tragfähige Lö-
sungen zu erarbeiten.

Besetzung von Ausschüssen 
und Gremien

Ursprünglicher Antrag: Die Ge-
meindevertretung der Markt-
gemeinde Hard beschließe die 

Besetzung der Ausschüsse und 
der besonderen Gremien 2025–

2030 gemäß den beiliegenden Listen 
vom 26. Mai 2025. 

Abänderungsantrag: Die Gemeinde-
vertretung der Marktgemeinde Hard 
beschließe die Besetzung der Aus-
schüsse und der besonderen Gremien 
2025–2030 gemäß den beiliegenden 
Listen vom 26. Mai 2025 mit den Er-
gänzungen bzw. Abänderungen, welche 
in dieser Sitzung besprochen wurden.

Die Abstimmung ergibt eine einstimmi-
ge Zustimmung. 

Zusätzlicher Antrag: Die Gemeinde-
vertretung beschließe die Entsendung 
von MMag. Nadine Häusler-Amann und 
Sandra Jäckel als Eigentümervertrete-
rinnen der Marktgemeinde Hard in die 
Generalversammlung der Historischen 
Schifffahrt Bodensee (HSB). 

Die Abstimmung ergibt eine mehrheit-
liche Zustimmung

Verordnung über die Bezüge 
des Bürgermeisters und die 
Entschädigung der sonstigen 
Gemeindeorgane (NEOS)
Die unterzeichnenden Gemeindever-

treterinnen und Gemeindever-
treter stellen den Antrag, die 
Gemeindevertretung möge 
beschließen, dass die Ver-

ordnung über die Bezüge des 
Bürgermeisters und die Entschädigung 
der sonstigen Gemeindeorgane für den 
Fraktionsobmann laut § 5 Abs. 1 auf 1 
Mandat abgeändert wird. Fraktionsfreie 
Mitglieder der Gemeindevertretung sol-
len von dieser Regelung jedoch ausge-
nommen werden. 

Die Abstimmung ergibt eine mehrheit-
liche Ablehnung. 

Zukünftige Übertragung der 
Gemeindevertretungssitzung 
über einen Livestream (NEOS)
Die unterzeichnenden Gemeindever-

treterinnen und Gemeindever-
treter stellen den Antrag, die 
Gemeindevertretung möge 
beschließen, dass die öffent-

lichen Gemeindevertretungssit-
zungen per Livestream der Öffentlich-
keit zur Verfügung gestellt werden. 

Die Gemeindevertretung möge eben-
falls beschließen, dass die Aufzeich-
nungen der Gemeindevertretungs-
sitzungen spätestens 3 Tage nach der 
öffentlichen Gemeindevertretungssit-
zung auf der Gemeindehomepage in 
der dem Livestream entsprechenden 
Fassung, abrufbar sind. 

Zusatz: Selbstverständlich ausge-
nommen sind Tagesordnungspunkte, 
die laut § 46 (2)(3) Abs.2 als nicht öf-

fentliche Tagesordnungspunkte titu-
liert werden. Klargestellt wird an die-
ser Stelle auch ausdrücklich, dass das 
„Copyright“ (Urheberrechte, Verwer-
tungsrechte, etc.) ausschließlich der 
Marktgemeinde Hard vorbehalten ist. 
Keinesfalls ist es gestattet, dass diese 
Aufzeichnungen oder Ausschnitte aus 
den Sitzungen ohne ausdrückliche Er-
laubnis der Marktgemeinde Hard ver-
wendet werden. Abänderungsantrag / 
Ausschusszuweisung:

Amtsleiter Mag. Christian Mungenast 
wird gebeten, sich mit den Städten und 
Gemeinden in Verbindung zu setzen 
und wie bereits 2023 die Rückmeldun-
gen sowie aktuellen Zahlen zusammen-
zutragen. Anschließend solle der An-
trag im Finanzausschuss behandelt und 
sodann erneut der GV vorgelegt bzw. 
präsentiert werden. 

Die Abstimmung ergibt eine mehrheit-
liche Zustimmung.

Einheitliche Festlegung der 
Begrenzung für Außenbordmo-
toren (NEOS)
Die unterzeichnenden Gemeindever-

treter stellen den Antrag, die 
Gemeindevertretung möge 
beschließen, dass die 40-PS-

Begrenzung für Außenbord-
motoren an den gesamten Steg-

anlagen aufgehoben und einheitlich auf 
100 PS festgelegt wird. 

Abänderungsantrag/Ausschusszuwei-
sung: Der Antrag soll im Hafenausschuss 
behandelt und sodann erneut der GV 
vorgelegt bzw. präsentiert werden. 

Die Abstimmung ergibt eine einstimmi-
ge Zustimmung.

Ausfallhaftung Veranstaltung 
„Hardmovie“ des Vereins zur 
Förderung der Filmkultur 2025

Die Gemeindevertretung be-
schließe, eine Ausfallhaftung 
in der Höhe von EUR 17.000,– 
für den Verein zur Förderung 

der Filmkultur zur Durchführung 
der Veranstaltung „Hardmovie – Kino am 
See“ (3. bis 6. Juli ‘25) zu übernehmen. 

Die Abstimmung ergibt eine einstimmi-
ge Zustimmung.

4

5

6

Service für Hard



6

Optimierung der 
Sammelinseln  
im Ortsgebiet
Seit Beginn des Jahres werden Kunststoff- und Metallverpackun-
gen bundesweit im Gelben Sack gesammelt. Nach Abzug der Alt-
metallcontainer von den aktuell 34 Sammelinseln, finden sich dort 
seither nurmehr Container für Altglas, sowie an manchen Statio-
nen Container für Altkleider. Da die Reinigung der Sammelinseln 
und die Entsorgung von Sperrmüll, welcher oft dort entsorgt wird, 
für die Mitarbeiter des Bauhofes mit einem immensen Aufwand 
verbunden ist, wurde vom Gemeindevorstand in der Sitzung am 17. 
Juni eine Optimierung der Anzahl an Sammelstellen beschlossen. 
Nach der Umsetzung des Beschlusses in den kommenden Mona-
ten, werden den Harder Bürgerinnen und Bürgern im Gemeinde-
gebiet 19 Sammelinseln zur Verfügung stehen. Informationen zu 
den Sammelstationen sind dann auch über die Abfall-App für Vor-
arlberg abrufbar.

BauhofBauhof

Südtirolerplatz/Südtirolerplatz/
ParkplatzParkplatz

Kohlplatzstr./Kohlplatzstr./
ParkplatzParkplatz

Hofsteigstr./Hofsteigstr./
SparSpar

Marktstr./  Marktstr./  
RathausRathaus

Allmendstr./Allmendstr./
Reutelestr.Reutelestr.

Landstr./Landstr./
Erlengrund (Spar)Erlengrund (Spar)

Rheintal-Rheintal-
siedlungsiedlung

Bahnhofstr./Bahnhofstr./
LidlLidl

Kirche St. Martin/Kirche St. Martin/
ParkplatzParkplatz

Erlachstr./ Erlachstr./ 
SchrebergärtenSchrebergärten

Service für Hard
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BauhofBauhof

Südtirolerplatz/Südtirolerplatz/
ParkplatzParkplatz

Hofsteigstr./Hofsteigstr./
SparSpar

Marktstr./  Marktstr./  
RathausRathaus Eschlestr.Eschlestr.

Rheinstr./Rheinstr./
BIPABIPA

Hofer/ParkplatzHofer/Parkplatz

Kirche St. Martin/Kirche St. Martin/
ParkplatzParkplatz

LehenwegLehenweg

Hofsteigstr. 149/Hofsteigstr. 149/
neue Siedlung-Westneue Siedlung-West

Schäffer- Schäffer- 
hofhof

Eicheleweg/Eicheleweg/
ParkplatzParkplatz

Im AckerIm Acker

 

Pe
tr

a 
G

eb
ha

rd

… der Krankenpflegeverein 
Hard eine wichtige Stütze im 
Bereich der Pflege ist. Durch 
die großartige Leistung des 
diplomierten Pflegepersona-
les ist es möglich, dass viele 
pflegebedürftige Personen zu-
hause gepflegt werden können 
und so im Kreise ihrer Familie 
sich trotz Krankheit wohlfüh-
len können. Auch wir als Fami-
lie waren froh, dass wir wäh-
rend der Zeit der Pflege von 
meiner Mama auf den Kran-
kenpflegeverein zählen konn-
ten. Sie haben uns bestens 
unterstützt und ihr Besuch 
war immer eine Abwechslung 
für meine Mama. Ich bin froh, 
dass wir so einen engagierten 
Krankenpflegeverein haben 
und  unterstütze ihn gerne mit 
meinem Mitgliedsbeitrag. 

Ich bin 
   Mitglied, weil…

»

Krankenpflegeverein Hard
Tel. 05574/72807

Mobil 0664 45 21 581
office@kpv-hard.at

www.kpv-hard.at

Werden auch Sie Mitglied beim 
Krankenpflegeverein. Mit 40,– Euro

 pro Jahr sind Sie und die ganze 
im gemeinsamen Haushalt lebende 
Familie dabei. Wir freuen uns auch 

über jede Spende!
Konto-Nr.: IBAN AT 

313 743 100 000 233 882

«

Service für Hard
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Bei der Gemeinde seit:
Februar 2023

Hauptaufgaben:
Gemeindepolizei

Warum Hard?
Hard ist eine schöne Gemeinde. Als Polizist kann ich 

ein bisschen dazu beitragen, dass es auch eine  
schöne und ruhige Gemeinde bleibt. 

Was mir wichtig ist:
Eine gute und ehrliche Kommunikation. 

In der Freizeit?
Ich verbringe soviel Zeit, wie möglich,  

in den Bergen (gemeinsam mit 
meiner Frau und meinen 

zwei Kindern).

Für Sie im Einsatz

iIch bin für Sie da:
Lucas Grabher
05574 697-133
gemeindepolizei@hard.at

Rund 280 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kümmern sich bei der 
Marktgemeinde Hard um die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger. 
Einer von ihnen ist der Dornbirner Lucas Grabher.

Lucas Grabher
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GEHT’S
HOCH 
HINAUS
Sprungspaß auf 
1, 3 oder 5 Metern -
der neue Sprungturm 
wartet auf dich!
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Täglich bei guter 
Witterung geöffnet.

VVeerrmmiitttteellnn::  KKaauuff  --  MMiieettee

Unser Name steht für Seriosität und beste Beratung. 
Wer zu uns kommt, vertraut unserer Professionalität.

Nicht die Größe eines Sachverständiger-Teams ist entscheidend, 
sondern die Effizienz in der Beratung. Das macht uns als kleines 
Team durchschlagkräftiger und schafft Vertrauen in allen Belangen.

Dr. Thomas Allgäuer
Geschäftsführer

Dr. Allgäuer Realitäten GmbH  II  Bundesstr. 32a  I  I  6923 Lauterach  II  Tel. 05574 / 84 233  II   www.al lgaeuer-real itaeten.at

 
 
 

 
 
  

ZZuussäättzzlliicchh  nneeuu::  
Ma-La-Tang 麻辣烫 easy-Hot Pot 

((  vvoonn  mmiilldd  bbiiss  SSppiiccyy  ))  

AAbbeennddbbüüffffeett  uunndd  TTeeppppaannyyaakkii  1199,,9900  €  

Mittagsbüffet und Teppanyaki mit Suppe, 
Salate, Sushi, warme Speisen, Eis …   14,90 € 

Herzlich willkommen! 

Öffnungszeiten:  
Mo-So 11:30 – 14:30 Uhr      
Mi-So 17:30 – 22:00 Uhr 

T. 05574 75168     www.qilin-hard.at 
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Die 3c der Volksschule Mittelweiherburg und die Abenteurer-Klasse der Schule am See  
begaben sich im Rathaus auf Erkundungstour.

Zu Besuch bei der Gemeinde

Von außen kannten die Drittklässlerin-
nen und Drittklässler das Rathaus mit 
seiner stilisierten Schiffsform bereits. 
Was drinnen täglich vor sich geht, wur-
de den beiden Klassen im Rahmen von 
Exkursionen nähergebracht. 

Einblicke in die 
Harder Geschichte
Die Schulkinder wurden von Amtsleiter 
Christian Mungenast begrüßt. Er ver-
mittelte ihnen zunächst  interessantes 
Wissen über die Gemeinde Hard und 
ihre Geschichte. So lernten die Kinder 
beispielsweise, dass der Name Hard 
Wald bedeutet und sich die ersten Ein-
wohnerinnen und Einwohner einst im 
Bereich der Mittelweiherburg angesie-
delt haben. 

Im Anschluss wurden verschiedene 
Abteilungen besucht, um den Kindern 
Einblicke in die tägliche Arbeit im Rat-
haus zu gewähren. Im Bauamt erfuhren 
sie u. a., welche Behördengänge zu er-
ledigen sind, wenn man ein Haus bauen 
möchte, bei der Gemeindepolizei wie-
derum, wie breit gefächert ihr Aufga-
bengebiet ist und welche Ausrüstung 
dabei zum Einsatz kommt. Für die Kin-
der ebenso interessant gestaltete sich 
der Besuch in den Abteilungen Hoch-
bau und Tiefbau.

Wichtige Fragen an den 
Bürgermeister
Abschließend besuchten die Mädchen 
und Jungs natürlich auch Bgm. Martin 
Staudinger und nutzten die Möglich-
keit, dem Gemeindeoberhaupt Fragen 
zu stellen, die sie brennend interessier-
ten. Beispielsweise wie lange er schon 
Bürgermeister ist, warum er Bürger-
meister werden wollte, welche Fachge-
biete er hat und wo sein Lieblingsplatz 
in Hard ist. 

Als kleine Überraschung überreichte 
er jedem Kind zum Abschluss ein klei-
nes Jausensäckchen sowie ein Ticket 
für einen Gratiseintritt in das Harder 
Strandbad.

Die 3c der Volksschule Mittelweiherburg

Die Abenteurer-Klasse der Schule am See
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Mit Ende des Schuljahres wird Direktorin Karin Dorner Abschied von der Schule am See  
nehmen und in den wohlverdienten Ruhestand treten.

13 Jahre lang hat Karin Dorner mit viel 
Geschick, Kompetenz und großer Men-
schenkenntnis das Harder Schulleben 
geprägt – zunächst in der Volksschule 
Markt, seit ihrer Eröffnung 2018 dann in 
der innovativen Schule am See.

Die Anliegen der Kinder  
im Mittelpunkt
Die Direktorin hatte immer ein Herz für 
die Anliegen der Kinder und legte stets 
Wert darauf, das eigenverantwortliche 
Handeln der Schülerinnen und Schüler 
zu unterstützen und zu fördern. Auch im 
Kollegium prägte sie den Teamgeist und 
sorgte für einen guten Zusammenhalt 
der Volks- und Mittelschule. Schließ-
lich entstand daraus die gemeinsame 
Schule am See, an deren Planung und 
Umsetzung sie maßgeblich beteiligt 
war. Durch ihre Visionen entstand in 
Zusammenarbeit mit dem Lehrer- und 
Leitungsteam das Schulkonzept, ihre 
ästhetischen Vorstellungen sind überall 
spürbar und werden von den Schulkin-
dern, Eltern und Lehrpersonen überaus 
geschätzt.

Am letzten Schultag, dem 4. Juli, heißt 
es nun Abschied nehmen von der lang-
jährigen Schulleiterin. Alle, die Karin 

Dorner nochmals hochleben lassen, ihr 
für ihre wertvolle und außergewöhn-
liche Arbeit als Pädagogin danken und 
sich persönlich von ihr verabschieden 
möchten, sind herzlich eingeladen, an 
diesem Tag um 8 Uhr auf die Festwiese 
vor der Schule zu kommen.

Abschied vom Schulleben

Die Direktorinnen Karin Dorner (l.) und Ulla Riedmann

Mit Beginn des Schuljahres 2025/26 
wird die Schule am See von Ulla Ried-
mann geleitet, die bislang bereits Direk-
torin der Mittelschule am See war.

„Zöpfle“-Aktion der plan b-Region 
Wer am 4. Juni in der Früh mit dem 
Fahrrad, zu Fuß oder per Bus in den 
plan b-Gemeinden unterwegs war, 
wurde möglicherweise mit einem klei-
nen Frühstück überrascht. An ver-
schiedenen Standorten in der plan b-
Region, etwa bei der Brückenwaage in 
Hard, wurden von den Gemeinden und 
Landbus ingsesamt 2.650 feine Gratis-
„Zöpfle“ und Mobilitäts-Infos verteilt. 
Mit der wiederkehrenden Verteilaktion 
möchten die plan b-Gemeinden allen 
„Danke“ sagen, die nachhaltig unter-
wegs sind.In Hard wurden die „Zöpfle“ bei der Brückenwaage verteilt.
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Wohnanlage
Ankergasse

Kleinwohnanlage mit  
nur 6 Eigentumswohnungen
 
Hochwertige Ausstattung
 
Herrliche Ruhelage nahe des Bodensees
 
Rohbau bereits fertiggestellt und 
im Frühjahr 2026 bezugsfertig

ir-wohnbau.com
MEHR

DETAILS

Hard

Ankergasse-Hard_ins_215x300_PRO 2.indd   1Ankergasse-Hard_ins_215x300_PRO 2.indd   1 06.06.25   08:2906.06.25   08:29
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Engagement für 
den Schulgarten

Mit großem Engagement haben mehre-
re Klassen der Schule am See Produkte 
für den Verkauf am Wochenmarkt her-
gestellt. Die Duftseifen, Peelings, Kar-
ten, Dekoartikel, Tonwerkstücke, ge-
trockneten Kräuter und Tees aus dem 
Schulgarten und vieles mehr fanden 
bei den Marktbesucherinnen und -be-
suchern großen Anklang. Ebenso die 
Tombola, bei der tolle Gewinne warte-
ten. Der Erlös wird für den Schulgar-
ten verwendet, um neue Gartengeräte, 
Erde, Pflanzen und Samen zu kaufen. 

Wichtiger Bestandteil 
des Schullebens
Die „Ackerdemie“ der Schule am See 
ist für das Schulleben ein wichtiger 
Bestandteil. Der Schulgarten besteht 
aus einem Gewächshaus, Hochbeeten, 
einer Baumschule und einem Beeren-
naschgarten. Die Kinder lieben die Ar-
beit draußen im Garten.

Kinder der Schule am See waren auf dem Wochenmarkt für 
ihre „Ackerdemie“ im Einsatz.

Falls Sie Interesse haben, das Gar-
tenteam der Schule ehrenamtlich im 
Schulgarten zu unterstützen, können 
Sie sich gerne per Mail bei Pädagogin 
Bettina Becvar melden.

Kontakt
Bettina Becvar
bettina.becvar@ 
schuleamsee.at

i

aha-Tipps 
für junges 
Reisen

Nachhaltig-
keit per Rad 
erkunden

Spätestens mit den Sommer- 
ferien beginnt auch die Reisezeit: 
Reiselustige Jugendliche finden 
unter www.einfachweg.at/ange-
bote/reisen/ jede Menge Tipps für 
die Planung ihrer Reise, Infos zu 
günstigen Transportmitteln und 
Übernachtungsmöglichkeiten so-
wie nützliche Links und Ermäßi-
gungen. 

Doch damit nicht genug: unter 
www.aha.or.at/guenstiger-som-
mer haben die aha-Mitarbeiter 
jede Menge Tipps für einen kosten-
günstigen Sommer in Vorarlberg 
und Umgebung recherchiert. 

Nicht vergessen: Die aha card ist 
zugleich die Europäische Jugend-
karte EYCA, die Jugendlichen 
europaweit über 90.000 Vorteile 
bringt – so können sie auch beim 
Reisen sparen. 

Noch bis 30. September lädt die 
Aktion „passathon – race for the 
future“ ein, österreichweit nach-
haltige, klimaschonende Gebäu-
de mit dem Fahrrad zu erkunden. 
Dabei lässt sich im wahren Sinn 
des Wortes erfahren, wie vielseitig 
nachhaltiges Bauen und Sanieren 
sein kann. In unserer Region sind 
erfreulicherweise viele „Leucht-
turmprojekte“ zu finden. Mehr In-
formationen und Routenvorschlä-
ge unter www.passathon.at. Wer 
sich über die Österreich radelt-
App oder auf www.radelt.at re-
gistriert, kann dort die besuchten 
Gebäude eintragen und attraktive 
Preise gewinnen.
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Von März bis Ende Mai wurde im Kindergarten Falkenweg ein außergewöhnliches Projekt 
durchgeführt: die spielzeugfreie Zeit.

Statt fertiger Spielangebote standen 
kindliche Vorstellungskraft und Eigen-
initiative im Mittelpunkt. Die Kinder wa-
ren eingeladen, ihre Umwelt mit neuen 
Augen zu sehen, die Aufmerksamkeit 
auf sich selbst zu richten, sich intensiver 
mit anderen Kindern auseinanderzuset-
zen und Spielideen zu entwickeln. 

Mehr Raum für Kreativität
So wurde ein völlig neuer Spiel- und Er-
fahrungsraum geschaffen, in dem die 
Kinder ihre eigenen Fähigkeiten, Gren-
zen und Möglichkeiten besser kennen-
lernen sowie neue Seiten an sich selbst 
entdecken konnten. Darüber hinaus 
entstand auch mehr Raum für Kreativi-
tät, was dazu führte, besser mit Stress, 
Problemen und Konflikten umgehen zu 
können, weil ein breiteres Spektrum an 
Handlungsmöglichkeiten zur Problem-
lösung zur Verfügung stand. 

Das Projekt verlief in drei Phasen: Zu 
Beginn wurden gemeinsam mit den 
Kindern die Spielsachen aus den Grup-
penräumen entfernt. Dabei durften die 
Kinder täglich entscheiden, welches 
Spielzeug den Raum verlässt. Gleich-
zeitig wurde sogenanntes „wertloses 
Material“ eingebracht – etwa Kartons, 

Plastikbecher, Zeitungspapier, Styro-
por, Bänder und Decken und noch vieles 
mehr. Aus diesen scheinbar nutzlosen 
Dingen entstanden in Phase 2 kreative 
Bauwerke, Rollenspiele, Fantasiefiguren 
und Abenteuerlandschaften. Der Man-
gel an vorgefertigten Strukturen mach-
te Platz für ein freies, individuelles und 
kooperatives Spiel. 

Spielzeugfreie Zeit im  
Kindergarten Falkenweg

Zum Abschluss des Projektes zeigten 
die Kinder stolz, was sie aus einfachen 
Materialien geschaffen hatten. Sie durf-
ten außerdem täglich entscheiden, wel-
ches Spielmaterial zurück in den Raum 
darf. Dabei wurde reflektiert, welche 
Spielsachen tatsächlich vermisst wur-
den – und welche nicht.

Das Projekt förderte die Kreativität der Kinder

Erfolgreiche Frauen-Fahrradkurse
Sicher und selbstbewusst mit dem Rad 
unterwegs: Die plan b-Gemeinden ha-
ben im Frühjahr Fahrradkurse speziell 
für Frauen angeboten. 20 Frauen waren 
bei den Kursen in Lustenau und Lau-
terach dabei. Sie erlernten in fünf Ein-
heiten mit einem Trainer das Radfahren 
in sicherer Umgebung und auch in der 
Praxis. Sie haben Interesse an einem 
Frauenfahrradkurs? Dann informieren 
Sie sich bei der Gemeinde Hard, Frau 
Silvia Benko, integration@hard.at Fo
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Erfolgreiche Frauen-Fahrradkurse

Unter dem Titel „The Week“ luden die Stadtbücherei Bregenz und die Bücherei am 
Dorfbach in der Umweltwoche zu Abenden der Information und des Gesprächs ein.

Klimakrise, Zukunftsangst, das Gefühl, dass man allein nichts 
tun kann – viele kennen das. Die beiden Büchereien luden ein, 
gemeinsam hinzuschauen, ins Gespräch zu kommen und neue 
Perspektiven zu entdecken. 

Jeweils an drei Abenden trafen sich die Teilnehmenden in klei-
ner Runde und schauten einen 60-minütigen Dokumentarfilm 
an, der zum Nachdenken anregte. Danach folgte jeweils ein 
Gruppengespräch, in dem alle ihre Gedanken und Gefühle tei-
len konnten. 

Am ersten Abend ging es darum, zu verstehen, wie ernst die 
Lage wirklich ist und welche Folgen der Klimawandel für die 
Zukunft hat. Am zweiten Abend beschäftigten sich die Teil-
nehmenden damit, wie es so weit kommen konnte. Am dritten 
Abend entdeckte man gemeinsam Möglichkeiten, um aktiv zu 
werden. Moderiert und begleitet wurden die Abende von Hem-
ma Rüggen, die mit viel Erfahrung und Feingefühl einen Raum 
schuf, in dem alles Platz fand: Fragen, Zweifel, Hoffnung so-
wie Mut. Es brauchte keine Vorkenntnisse – nur Offenheit und 
Lust, sich auf etwas Neues einzulassen.

Der Klimawandel und wir
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Die Klimakrise und Möglichkeiten, ihr entgegenzuwirken, 
standen im Mittelpunkt von „The Week“

1 + 1 =
Michael Bischof
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Nachhaltige Mobilität macht Spaß – und schmeckt! Das können die rund 60 Teilnehmenden an 
den ersten plan b-Fahrrad-Genusstouren bestätigen.

Die erste Auflage der plan b-Fahrrad-
Genusstouren durch die Region fand am 
15. Mai bei angenehmen Temperaturen 
und leicht bewölktem Himmel statt.

Auf zwei Routen mit jeweils vier Gast-
ronomie-Partnern machten sich die 
radbegeisterten Teilnehmenden ge-
meinsam auf den Weg. Eine Route führ-
te von Lochau über Bregenz und Hard 
nach Lustenau, die andere von Kennel-
bach über Lauterach und Wolfurt wei-
ter nach Schwarzach. Von Vorspeise 
bis Dessert – an jeder Station wartete 
Genuss, Gesellschaft und Gastfreund-
schaft. So auch auf dem Art-Decó-Schiff 
Oesterreich, wo die Gaumen mit einem 
prickelnden Begrüßungsgetränk sowie 
rosa gebratenem Kalbsrücken mit Bo-
denseespargel, Estragon und Grenaille-
Kartoffeln erfreut wurden.

Genussvoll unterwegs per Rad

In Hard wurde auf der MS Oesterreich zum kulinarischen Genuss geladen.
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RA Mag. Dominik Brun

05574 23988 

office@kanzleiamsee.at
www.kanzleiamsee.at

Landstraße 13
6971 Hard

Ihr Rechtsanwalt.
Harder.
Ihr Partner.
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Im Rahmen der Initiative „Vorarlberg 
am Teller“ wurden bei einem Festakt 
in der Kulturbühne Ambach in Götzis 
Ende Mai 45 Vorarlberger Gemein-
schaftsküchen für ihren konsequenten 
Einsatz regionaler Lebensmittel aus-
gezeichnet. Die Auszeichnung wurde 
in Platin, Gold, Silber und Bronze ver-
geben, die Urkunden von Landesrat 
Christian Gantner und Landesbäuerin 
Esther Bitschnau überreicht.

Gold für Harder Küchen
Unter den gewürdigten Küchenbe-
trieben sind auch das Schulrestaurant 
Kantine L der Schule am See sowie das 
Sozialzentrum SeneCura In der Wirke. 
Für gelebte Regionalität, nachhaltige 
Versorgung und ein starkes Miteinan-
der erhielten beide Küchen die Aus-
zeichnung in Gold.

Die 45 ausgezeichneten Küchenbe-
triebe haben im vergangenen Jahr fünf 
Millionen regionale Mahlzeiten zube-
reitet. Insgesamt stehen hinter dieser 
Leistung über 550 Mitarbeitende, die 
mit Engagement und Know-how täg-
lich frische Gerichte auf den Tisch brin-

„Vorarlberg am Teller“ würdigte 45 Vorarlberger Gemein-
schaftsküchen. Zwei Auszeichnungen gingen nach Hard.

Auszeichnung für 
gelebte Regionalität

gen – aus Zutaten, die größtenteils aus 
Vorarlberg stammen. Besonders stark 
ist der Beitrag in der Bildungsver-
sorgung: Täglich werden über 60.000 
Mahlzeiten an Kinder und Jugendliche 
in Vorarlbergs Schulen und Kindergär-
ten ausgeliefert. Hier leistet auch das 
Team des Schulrestaurants Kantine 
L der Schule am See einen wichtigen 
Beitrag, denn es bringt nicht nur in die-
ser Schule regionalen Genuss auf die 
Teller, sondern auch in allen weiteren 
Kinderbetreuungseinrichtungen der 
Marktgemeinde Hard.

Mehrwert für Mensch, 
Natur und Region
Der Einsatz regionaler Produkte bedeu-
tet eine Vielzahl an Vorteilen: Frische, 
heimische Lebensmittel garantieren 
höchste Qualität, kurze Transportwe-
ge und senken CO2-Emissionen. Die 
Vorarlberger Landwirtschaft profitiert 
durch sichere Abnahme, Planungs- 
sicherheit und stabile Partnerschaften.

Für die Kantine L (l.) und die SeneCura (r.) gab‘s die Auszeichnung in Gold.
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Impulse für 
nachhaltige 
Mobilität
Die plan b-Gemeinden luden am 
3. Juni zum plan b-Regionalforum. 
Über 100 Gemeinde- und Stadt-
vertreterinnen und -vertreter tra-
fen sich hier zum Kennenlernen, 
Informationsaustausch und Ideen-
sammeln. 

Neben Einblicken in aktuelle Ent-
wicklungen und Projekte bot das 
Regionalforum vor allem eines: 
Raum für Vernetzung, gemeinde-
übergreifendes Kennenlernen und 
das Einbringen neuer Ideen und 
Impulse. Die Gemeinden brachten 
dabei breite Informationen rund 
um Mobilität in der Region ein. Vie-
le Anbieter, Akteure und Partner 
tragen dazu bei, dass es in der Re-
gion ein breites Angebot an attrak-
tiven Mobilitätsmöglichkeiten gibt. 

Großes Interesse weckte auch der 
Impulsvortrag von Prof. Markus 
Mailer von der Universität Inns-
bruck. Er beleuchtete Verhaltens-
änderungen in der Mobilität und 
skizzierte zentrale Trends und 
Themen der Zukunft.

Rad-Ried-
Tag im  
September
Gleich vormerken: Am 7. Septem-
ber laden die plan b-Gemeinden 
mit dem beliebten Rad-Ried-Tag 
wieder zum gemeinsamen Radeln, 
Feiern und Genießen ein. Die Stra-
ßen im Ried gehören an diesem 
Sonntag für einige Stunden dann 
wieder den Radlern und Fußgän-
gern. Bei der alten Senderbrücke 
wird ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Musik, Köstlichkeiten 
und mehr geboten. Mehr Infos in 
unserer Septemberausgabe.
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Die Raiffeisenbank Bodensee-Leiblachtal lud Ende Mai zu ihrer 136. Generalversammlung.

Zahlreiche Mitglieder, Kundinnen und 
Kunden sowie aktive und ehemalige 
Mitarbeitende der Genossenschafts-
bank waren zur Versammlung in die 
Rheinauhalle in Höchst gekommen und 
bekamen Einblick in das vergangene 
Geschäftsjahr und die Aussichten ih-
rer Bank. Eine Lesung der Autorin und 
Journalistin Doris Knecht samt unter-
haltsamer Gesprächsrunde mit Jürgen 
Thaler, Leiter des Franz-Michael-Felder-
Archivs, und köstliche Kulinarik runde-
ten das Programm ab.

Erfolgreich gewirtschaftet
2024 war kein einfaches Jahr für die 
Wirtschaft in Vorarlberg, Europa und 
der Welt. Konflikte, Unsicherheiten und 
Konjunkturflauten prägen die Zeit. Den-
noch erzielte die Raiffeisenbank Bo-
densee-Leiblachtal durch vernünftiges 
Wirtschaften einen erfolgreichen Jah-
resabschluss: Eine Bilanzsumme von 
inzwischen knapp 1,6 Mrd. Euro beweise 
dies eindrucksvoll, wie Vorstand Walter 
Sternath bei der Generalversammlung 
deutlich machte. Sein Vorstandskollege 
Hubert Gieselbrecht freute sich über 
eine Steigerung des Kundengeschäfts-
volumens, also jener Gelder, welche die 

Bank für die Menschen in der Region be-
treuen darf: Dieses ist abermals um 87 
Millionen auf inzwischen 3,1 Milliarden 
Euro gestiegen. „Diese Zahl steht nicht 
nur für den wirtschaftlichen Erfolg, son-
dern auch für das Vertrauen, das unsere 
Kundinnen und Kunden in uns setzen“, 
so Gieselbrecht. 

Ein herausforderndes Jahr  
erfolgreich gemeistert

Dank des Erfolges kann die Raiffeisen-
bank Bodensee-Leiblachtal auch ihrem 
Förderauftrag nachkommen: Insgesamt 
180 Vereine und Institutionen in der Re-
gion werden finanziell unterstützt.

Generalversammlung der Raiba Bodensee-Leiblachtal am 27. Mai: (v.l.) Mag. 
Christine Höfle-Beyweiss (Leiterin Revisionsverband Raiba Vorarlberg) und die 
Vorstände Gernot Uecker, Walter Sternath und Hubert Gieselbrecht
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Kirche erleben für Demenzkranke
„Faszination Kirche. Mit allen Sinnen 
erinnern“, so nennen sich die Kirchen-
führungen, zu denen Menschen mit De-
menz (und ihre Begleitpersonen) herz-
lich eingeladen sind. Anita Ohneberg hat 
die Idee für dieses Projekt in unser Land 
getragen und ins Leben gerufen. Die ka-
tholische Kirche Vorarlberg und die „Ak-
tion Demenz“ wirken unterstützend mit.  
Anfang Juni fand in der Kirche St. Sebas-
tian eine Führung statt, der nächste Ter-
min ist am 24. September um 14:30 Uhr. 
Infos/Anmeldung unter a.ohneberg@ 
seni-memo.at oder 0699 19572503 Seit zehn Jahren gibt es hierzulande Kirchenführungen für Menschen mit Demenz.
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100°C kochendes, gekühltes, stilles 
und prickelndes Wasser.

DER WASSERHAHN,
DER ALLES KANN

NEUGIERIG?
Rufen Sie uns an:  
      05574 89327
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Der Bienenzuchtverein am Bodensee ehrte engagierte Mitglieder.

Verdiente Imker gewürdigt
Lothar Burtscher feiert heuer sein 50-jähriges Jubiläum als 
Imker. 21 Jahre lang war er auch Obmann des Bienenzuchtver-
eins am Bodensee. Für seine Verdienste wurde der Höchster 
mit der bronzenen Weippl-Medaille geehrt. 

Auch Oswald Dörler aus Fußach hat sich vor 50 Jahren der Im-
kerei verschrieben. Seit dem Jahr 2002 ist er aktiv im Landes-
verband tätig, darunter fast 20 Jahre als Kassier und bis heute 
im Bezirk Bregenz als Bienen-Sachverständiger für Seuchen. 
In Anerkennung seiner Arbeit wurde Oswald mit der goldenen 
Weippl-Medaille ausgezeichnet. 

Goldenes Ehrenzeichen für Elisabeth Vögel
Elisabeth Vögel imkert seit Anfang der 2000er Jahre. Die 
Harderin hat den Bienenzuchtverein am Bodensee 20 Jahre 
als Obfrau geführt. Ein großes Anliegen war ihr stets die Aus-
bildung der Jungimkerinnen und Jungimker. Bei den vielen 
Führungen für Kinder, Jugendliche wie auch Erwachsene hat 
sie ihr großes Wissen über Bienen gerne weitergegeben. Unter 
Elisabeths Führung wurde auch der Bienenlehrpfad in Hard er-
richtet. Für ihr großes Engagement wurde Elisabeth Vögel das 
goldene Ehrenzeichen des Bienenzuchtvereins verliehen. Elisabeth Vögel wurde für ihr großes Engagement gewürdigt.
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Preisträger der letztjährigen „Reiseziel Museum“-Aktion wurde vom Feuerwehr-Oldtimer-
Verein Hard zu einer besonderen Ausfahrt eingeladen.

Eine Oldtimer-Fahrt als Gewinn

Auf Clemens van Houten aus dem benachbarten Widnau war-
tete am 25. Mai ein ganz besonderes Erlebnis: Zusammen 
mit drei Freunden und sechs Kindern wurde in zwei Feuer-
wehr-Oldtimern eine Ausfahrt nach Lustenau, Dornbirn und 
über Lauterach zurück zum Feuerwehr-Oldtimer-Museum im 
Bommenweg unternommen. Nach erfrischendem Eis warte-
te mit der Führung durch das Museum ein weiteres Highlight 
auf die Passagiere. 

Frühschoppen am Pfingstsonntag
Am Pfingstsonntag, 8. Juni, der heuer zugleich auch Vater-
tag war, konnte Obmann Wilfried Mager gemeinsam mit 
seinen Vereinsmitgliedern wieder zahlreiche Gäste beim 
traditionellen Frühschoppen des Feuerwehr-Oldtimer-Ver-
eins begrüßen. Die großen und kleinen Besucherinnen und 
Besucher nutzten die Möglichkeit, liebevoll restaurierte 
historische Feuerwehrfahrzeuge und -gerätschaften ge-
nauer unter die Lupe zu nehmen und genossen die zünf-
tige musikalische Unterhaltung durch die Tiroler Alpen  
Gigolos. Für das leibliche Wohl war natürlich ebenfalls bes-
tens gesorgt.

Oldtimerfahrt am 25. Mai

Frühschoppen am Pfingstsonntag: (v.l.) Obmann Wilfried 
Mager, Bgm. Martin Staudinger, GR Vedat Coskun
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Die Wahl des Vorstandes, Ehrungen, ein Rückblick auf die vergangene sowie ein Ausblick auf die 
kommende Faschingssaison standen im Mittelpunkt der Hauptversammlung der Mufängar.

Im Rahmen der Versammlung am 5. 
Juni im Gasthaus Käth‘r wurde der Vor-
stand für die nächste Funktionsperiode 
gewählt. 

Einstimmige Wiederwahl 
Diese Wahl viel einstimmig aus: Obfrau 
Irmi Heinzle wurde für die kommenden 
drei Jahre in ihrem Amt bestätigt. Eben-
falls einstimmig bestätigt wurde der 
restliche 11er-Rat samt Vorstand. Als 
neues Mitglied wurde Matthias Hagen 
in den 11er-Rat aufgenommen. Mit dem 
Ehren-Orden des 11er-Rates ausge-
zeichnet wurde Harald Kaufmann. Einen 
Mitgliedsorden für ihre langjährigen 
Tätigkeiten im Verein bekamen die Gar-
demädchen Nora Becker, Mia Büchele, 
Lena Dünser, Leah Fink, Lea Grabherr, 
Emily Neururer, Leah Nwafor, Karina 
Schwabl und Florentina Senn. 

Die beiden 11er-Rat-Mitglieder Peter 
Kofler und Peter Grundner durften sich 
über eine besondere Auszeichnung 
freuen. Für ihren langjährigen Einsatz 
für Brauchtum und Tradition wurde ih-
nen jeweils der Verdienstorden in Silber 
des VVF (Verband Vorarlberger Fas-
natzünfte und -gilden) verliehen. VVF-
Präsidentin Barbara Lässer ließ es sich 

nicht nehmen, die Auszeichnung per-
sönlich zu übergeben.

Landesnarrentag statt 
Faschingsumzug
Die Hardar Mufängar freuen sich bereits 
auf die kommende Faschingssaison. 
Denn da wird den Hardar Mufängarn 
eine ganz besondere Ehre zuteil: Sie 

Hardar Mufängar freuen sich 
auf den Landesnarrentag 2026

werden am 11. Jänner 2026 den Landes-
narrentag ausrichten. Aufgrund des im-
mensen organisatorischen Aufwandes, 
der damit verbunden ist, kann der Fa-
schingsumzug im Ortszentrum im kom-
menden Jahr aus diesem Grund leider 
nicht stattfinden. Die Hardar Mufängar 
danken für Ihr Verständnis.

Jahreshauptversammlung der Mufängar: (v.l.) Obfrau Irmi Heinzle, Bgm. Martin 
Staudinger, Elferrat-Mitglied Markus Klement und GV Urs Hämmerle.

Peter Kofler (l.) und Peter Grundner (3.v.r.) wurden mit dem silbernene VVF-Orden ausgezeichnet.
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In den Sommerferien hat die Offene Jugendarbeit Hard wieder ein abwechslungsreiches  
Programm mit vielen Highlights auf die Beine gestellt.

Wer Lust auf Action, Abenteuer und 
Abwechslung hat, sollte sich gleich die 
Ferienbroschüre, die dieser Ausgabe 
beigelegt ist, schnappen und eintau-
chen ins OJA-Sommerferienprogramm 
2025. Denn von Anfang Juli bis Anfang 
September ist in Hard wieder richtig 
was los. 

Über 100 Angebote
Ob Graffitisprayen, Kochen & Backen, 
Batikparty, Outdoor-Spiele, Ausflüge in 
den Europapark, Skyline Park oder zum 
Pfänder – es gibt über 100 Angebote für 
Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 
18 Jahren. Alle Tremine sind auch im 
Veranstaltungsteil dieser Ausgabe an-
geführt. 

Das Sommerprogramm wurde durch 
viele tolle Partner möglich gemacht, 
bei denen sich die OJA auf‘s Herzlichs-
te bedankt. Mit dabei sind die Feuer-
wehr Hard, Natursehen, die Pfadfinder, 
das Kinderprogramm des Sozialspren-
gels, der Zirkusverein Zack&Poing, der 
Alpla HC Hard, das Glückskind-Team, 
die Österreichische Wasserrettung, 
das DBA Tanzstudio, der Familienver-
band, der Verein GME, das Kunsthaus 

Bregenz, die Kammgarn und natürlich 
die OffeneJugendarbeit Hard, die alles 
koordiniert hat. 

Neben den über 100 Freizeitangeboten 
hat auch der Jugendtreff Hardground 

Der Sommer kann kommen!

den ganzen Sommer über geöffnet – 
zum Chillen, Spielen, Quatschen oder 
einfach, um coole Leute zu treffen.

Mit der OJA Hard kommt im Sommer ‘25 keine Langeweile auf.

Segler-Nachwuchs zeigte auf
Bei der letzten Qualifikationsregatta zu 
Ostern in Portoroz (Slowenien) konn-
ten sich Carla Waltersdorfer für die WM 
sowie Maria Waltersdorfer und Lorenz 
Fenkart für die EM qualifizieren. Letzte-
re ging Ende Mai bis Anfang Juni im tür-
kischen Cesme über die Bühne. Maria 
Waltersdorfer sicherte sich bei heraus-
fordernden Windbedingungen am Ende 
Platz 28 bei 115 Teilnehmerinnen und 
wurde damit beste Österreicherin, Lo-
renz Fenkart holte Platz 66 bei 141 Star-
tern und wurde bester Österreicher. Das 
Abschneiden von Carla Waltersdorfer 
bei der WM in Portoroz lag bei Redak-
tionsschluss noch nicht vor.

Maria Waltersdorfer (l.), ihre Schwester Carla und Lorenz Fenkhart (r.) zeigten auf 
der internationalen Seglerbühne eindrucksvoll Flagge. Auf dem Foto weiters ab-
gebildet ist Nicolaus Senger-Weiss vom Segelclub Bregenz.
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Erfolgreiche 
Skisaison

Verschnig 
holt vier 
Medaillen

Bei der feierlichen Gesamtsie-
gerehrung des RSG RT Cups 
2024/2025 im Mai durfte sich der 
Skiclub Hard über einen großarti-
gen Erfolg freuen: In der Gesamt-
wertung aller teilnehmenden Ski-
clubs des Rheintals erreichte der 
Harder Verein den hervorragenden 
2. Platz. 

Auch die Harder Nachwuchs-
talente zeigten beeindruckende 
Leistungen und durften sich in 
den jeweiligen Altersklassen über 
zahlreiche Stockerlplätze freuen. 
So holten sich Lorena Schwärzler, 
Linus Böhler, Elisa Hainzl und Mo-
ritz Michler in ihren Klassen jeweils 
den Sieg, Vincent Dür den zweiten 
Platz und Paula Böhler, Leo Gab-
riel Kis sowie Viktoria Reichhardt 
jeweils den dritten Rang. 

Der Skiclub Hard dankt allen Kin-
dern, die mit vollem Einsatz an 
den Rennen teilgenommen, flei-
ßig Punkte gesammelt und damit 
diesen großartigen Mannschafts-
erfolg möglich gemacht haben. 
Seinen Dank richtet der Verein 
auch an alle Eltern, Betreuer und 
Unterstützer.

Beim WAKO World Cup „Turkish 
Open“ Mitte Mai in Antalya konnte 
Fabian Verschnig von der „Kara-
te + Kickbox Union Hard“ einmal 
mehr große Erfolge verbuchen: In 
den Einzelkategorien Pointfighting 
-94 kg und +94 kg holte er jeweils 
Gold, als Teil der österreichischen 
Herrenmannschaft im Teambewerb 
Silber und im Grand-Champion-Be-
werb Bronze.

Junge Tanztalente  
lösten WM-Ticket
Giulia Lichtenegger und Sophia Schuchter trumpften mit ihrer 
Tanzcrew bei den deutschen Meisterschaften groß auf.  

Die beiden jungen Tänzerinnen aus 
Hard überzeugten gemeinsam mit der 
„This Level Up Crew“ des Vereins Mo-
ve4Style bei der Deutschen Meister-
schaft der „United Dance Organisa-
tion“ in Pforzheim auf ganzer Linie. Als 
Lohn, dürfen sie sich nicht nur über den 
Meistertitel in der Kategorie „U14 Novi-
ce Teams“ und zahlreiche starke Plat-
zierungen in Solo- und Duo-Bewerben 
freuen, sondern auch über die Qualifi-
kation für die Street-Dance-Weltmeis-
terschaft Mitte August im englischen 

Blackpool. Großen Anteil am Erfolg hat 
auch Trainerin und Choreografin Izabe-
la Barbosa-Baginska.

Der Weg zur WM ist allerdings nicht 
nur tänzerisch eine Herausforderung, 
sondern auch finanziell. Um die Rei-
se nach England möglich zu machen, 
organisiert Move4Style derzeit eine 
Reihe von Aktionen. Wer die Mädchen 
unterstützen möchte, kann sich gerne 
melden unter 0660 8486711 oder per 
Mail an pierce.lange@move4style.com

Meistertitel für BC Hard
Einen tollen Erfolg konnte der Boccia 
Club Hard bei den österreichischen 
Mix-Staatsmeisterschaften in Lusten-
au einfahren. Das international er-
probte Mix-Duo Andrea Steininger und 
Günther Baur holten die Goldmedaille 
und dürfen sich somit auch über die er-
folgreiche Titelverteidigung freuen. 

Steininger und Baur konnten bei der 
Meisterschaft sämtliche Spiele für sich 
entscheiden. Das spannende Finale 
gegen das erfahrene Konkurrenzpaar 
B. Reinalter/N. Natale aus Innsbruck 
entschied das Harder Duo knapp mit 
9:8 für sich.

Fo
to

s: 
Kl

au
di

a 
Ka

th
re

in

Aktiv in Hard



25

Bei strahlendem Sonnenschein ver-
wandelte sich das Vereinsgelände der 
Turnerschaft in der Sägewerkstraße in 
einen Ort der Begegnung und Bewe-
gung. Zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher – darunter auch Bgm. Mar-
tin Staudinger – folgten der Einladung 
zum Sommer Turn-Fest und füllten die 
festlich geschmückten Tische und Bän-
ke. 

Turn-Nachwuchs begeisterte
Im Mittelpunkt des Festes standen die 
beeindruckenden Auftritte des Turn-
Nachwuchses. Verschiedene Turn- und 
Showdance- Gruppen zeigten ihr Kön-
nen und ernteten dafür verdienten Ap-
plaus. 

Zur tollen Stimmung trug außerdem 
das Rahmenprogramm mit Kinder-
schminken, Fotobox und sportlichen 
Spielen mit großer Tombola bei. 

Die Turnerschaft Hard lud am 24. Mai zu einem Familientag der besonderen Art.

Sommerliches Turn-Fest  
mit glänzenden Auftritten

Genossen das Fest: (v.l.) Trainerin Eva Brunner-Wildauer, Obfrau Nina Rainalter 
und Bgm. Martin Staudinger

„Über 140 Helferinnen und Helfer ha-
ben unter der Leitung von Eva Brun-
ner-Wildauer dieses Fest zu einem 
wunderschönen Familientag gemacht, 

wir sind sehr stolz auf unser tolles Mit-
einander im Verein“, zog Vereinsobfrau 
Nina Rainalter eine erfolgreiche Bilanz.
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Vom 3. bis 6. Juni bietet „hardmovie – Kino am See“ wieder Filmgenuss für Groß und Klein.

Bereits zum elften Mal geht „hardmovie 
- Kino am See“ zu Beginn der Sommer-
ferien an den Start. An vier Abenden 
wird die malerische Harder Bucht wie-
der zur großen Bühne für das beliebte 
Open-Air Festival. Einlass ist an allen 
Abenden um 19:30 Uhr, Filmbeginn 
jeweils um 21:30 Uhr. Das Kinderpro-
gramm und die Sonntagsmatinee finden 
in der Kammgarn statt.

3. Juli, 21:30 Uhr:  
Anora (USA 2024) 
Anora „Ani“ ist Stripperin in einem Club 
in Brooklyn. Weil sie russisch spricht, 
stellt ihr Chef sie „Wanja“ vor, dem 
Sohn eines russischen Oligarchen. Für 
eine Woche lang engagiert er sie als 
Begleiterin und Freundin, wofür sie 
15.000 Dollar erhält. Damit setzt sich 
eine ebenso rasante wie irrwitzige Ge-
schichte in Gang. Denn die beiden hei-
raten, was Wanjas Familie schwer miss-
fällt. Deshalb setzt sie den zwielichtigen 
Priester Toros und seine zwei Handlan-
ger auf Ani an, um sie zur Annullierung 
der Ehe zu bewegen.

4. Juli, 15 Uhr, Kammgarn: 
Moon, der Panda (FR/B 2024) 
Tian hat es nicht gerade leicht. Denn in 
der Schule läuft es nicht so, wie es sich 
seine Eltern vorstellen. Er zieht es vor, 
seine Zeit mit Computerspielen zu ver-
bringen anstatt mit Schulbüchern und 
Hausaufgaben. Um ihn von der Spiel-
konsole wegzubringen, schicken sie 
ihn über die Ferien mit seiner jüngeren 
Schwester zur Großmutter aufs Land. In 
den Bergen von Sichuan durchstreift er 
nun die Bambuswälder, wo er eine über-
raschende Entdeckung macht. Er stößt 
auf ein Panda-Baby, das von seiner Mut-
ter verlassen wurde. Zwischen ihm und 
Moon, so nennt er den Panda, entwickelt 
sich eine innige Freundschaft.

4. Juli, 21:30 Uhr:  
Für immer hier (BR/FR 2024)
Im Mittelpunkt des Dramas steht das 
Schicksal der Familie Paiva, die wäh-
rend der Militärdiktatur in Brasilien ein 
harmonisches Leben führt. Die fünf Kin-

der des Ehepaares Eunice und Rubens 
genießen eine unbeschwerte Zeit, die 
sie oft am Strand von Leblon in Rio de 
Janeiro nahe der elterlichen Villa ver-
bringen. Die Idylle zerbricht im Januar 
1971 schlagartig, als ihr Vater inhaftiert 
wird. Rubens unterstützte heimlich Ver-
folgte des Regimes, wovon Eunice und 
die Kinder nichts wussten.

Für sie ändert sich ab jetzt alles. Euni-
ce erstarkt zu einer kämpferischen und 
unbeugsamen Frau. Sie wird Juristin, 
Aktivistin und Menschenrechtsanwältin. 
Unbeirrt setzt sie sich 25 Jahre lang da-
für ein, dass die Ermordung ihres Gatten 
von offizieller Seite bestätigt wird.

4. Juli, 15 Uhr, Kammgarn:  
Grüße vom Mars (D 2024)
Tom möchte der erste Mensch auf dem 
Mars sein, weshalb er eine Weltraum-
mission starten will. Vorher stehen 
ihm jedoch die Sommerferien bei sei-
nen liebenswürdigen aber chaotischen 
Großeltern auf dem Land bevor. Denn 

Kinogenuss unter Sternen

seine Mutter muss wegen eines neuen 
Jobs ins Ausland. Eine große Heraus-
forderung für den 10-jährigen Tom. Als 
Autist liebt er die Routine, vermeidet 
jede Veränderung, kann Lärm nicht aus-
stehen und findet knalliges Rot scheuß-
lich. Toms Mutter macht ihm die Reise 
zu Oma und Opa mit einer raffinierten 
Idee so schmackhaft, dass er sich darauf 
einlässt und mit seinen Geschwistern 
ein originelles „Weltraumteam“ zusam-
menstellt.

5. Juli, 21:30 Uhr:  
Emilia Pérez (FR 2024)
Mit einem ungewöhnlichen Auftrag bie-
tet sich für die mexikanische Anwältin 
Rita die Gelegenheit, nach Jahren an 
der Seite von gefährlichen Verbrechern, 
sich für das Gute einzusetzen. So hilft 
sie dem Drogenkartellboss Juan „Mani-
tas“ Del Monte aus dem Geschäft auszu-
steigen und ein neues Leben als Frau zu 
beginnen. Dafür täuscht Manitas seinen 
Tod vor.Seiner Ehefrau Jessi und den 
beiden kleinen Söhnen, die fortan in der 

„hardmovie – Kino am See“ wartet einmal mehr mit ausgewählten Filmen auf.
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Schweiz leben, bleibt seine neue Identi-
tät als Emilia Pérez verborgen. Weil sie 
ihre Kinder schmerzlich vermisst, holt 
sie ihre Familie mit Ritas Unterstüt-
zung nach Mexiko zurück. Die Harmonie 
währt jedoch nicht lange. Eine Mischung 
aus Eifersucht und Gier ergibt einen un-
heilvollen Plot, der tragisch endet.

6. Juli, 11 Uhr, Kammgarn:  
Köln (D/PL/B 2024)
Dies ist die unfassbare und wahre Ge-
schichte der Vera Brandes. Die rebelli-
sche 18-jährige Frau und leidenschaft-
liche Musikliebhaberin setzt es sich in 
den Kopf, in den 1970er Jahren als Kon-
zertveranstalterin in dem männerdomi-
nierten Bereich erfolgreich zu werden. 
Gegen alle Widerstände will sie den be-
rühmten Jazz-Pianisten Keith Jarrett in 
der Kölner Oper auftreten lassen. Kein 
leichtes Unterfangen! 

Vor allem ihr konservativer Vater (Ulrich 
Tukur) sähe es lieber, wenn sie seine 
Zahnarztpraxis übernehmen würde. 
Obwohl sie alles aufs Spiel setzt, scheint 

ihr Plan im Januar 1975 zu scheitern. 
Dank ihres Engagements und ihrer 
Überzeugungskraft wird letztlich Mu-
sikgeschichte geschrieben.

6. Juli, 21:30 Uhr:  
Pfau – Bin ich echt (A/D 2024)
Matthias ist der perfekte Begleiter. 
Denn er arbeitet für die Rent-a-friend-
Agentur, bei der man ihn für verschie-
denste Zwecke und Anlässe buchen 
kann. Mal ist er kultivierter Opernken-
ner, mal spielt er ein streitbares Gegen-
über oder mimt den feinen Sohn stolzer 
Eltern. Routiniert wie ein Schauspieler 
schlüpft er in maßgeschneiderte Rollen, 
wie sie die Kundschaft eben wünscht. 
Weil er im Privatleben überhaupt nicht 
souverän und selbstbewusst agiert, ver-
lässt ihn sein Freundin.

Daraufhin beginnt er zu reflektieren, 
ihm kommen Zweifel an seinem Job auf. 
Sogar bei seinen Mitmenschen ist er 
sich nicht mehr sicher, ob sie nur schau-
spielen. Das verunsichert ihn. Doch für 
einen wohlhabenden Stammkunden hat 

er sich schon verpflichtet, zu dessen 60. 
Geburtstag den erfolgreichen Sohn zu 
geben. Die Feier verläuft völlig anders 
als vom Jubilar erwartet.

hardmovie – 
Kino am See 
3. bis 6. Juli  
Festplatz am See 
Vorverkauf:  
Raiffeisenbanken, 
Sparkassen,  
laendleticket.com 

www.hard-kinoamsee.at

i

Steuerberatung

Wenn es etwas gibt, wonach die meisten Menschen streben, 
ist es Verlässlichkeit. Gerade weil das Leben nicht immer stur 
geradeaus, sondern meistens auf und ab verläuft, ist es ein gutes 
Gefühl, sich auf eine Konstante verlassen zu können. Vor allem, 
wenn es um verantwortungsbewusste Steuerberatung und also 
um Ihr Geld geht. Das finden übrigens auch unsere langjährigen 
Klienten – zu denen ja vielleicht auch Sie bald gehören?

www.klementundpartner.at

NICHT MAL SO 
UND DANN SO, 
SONDERN IMMER SO.

Aktiv in Hard
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Die Bürgermusik Hard spielte nicht nur beim 120-Jahr-Jubiläum der Markterhebung unserer 
Gemeinde am 17. Mai auf, sondern bereits bei der Erhebungsfeier im Herbst 1905.

Am 17. Mai begeisterte die Bürgermusik 
Hard im Rahmen des Jubiliäumsfestes 
mit einem Kurzkonzert vor dem Pfarr-
zentrum. Damit schloss sich für den 
Verein ein musikalischer Kreis, denn be-
reits im Jahre 1905 erhielt die Bürger-
musik vom damaligen Bürgermeister 
eine Einladung, in der es wörtlich hieß: 
„Am Sonntag den 29. Oktober dieses 
Jahres findet dahier die allgemeine Fei-
er anlässlich der Erhebung der Gemein-
de Hard zum Markte statt. Zu dieser Fei-
er werden auch die titulierten Vereine 
unseres Ortes eingeladen.“

Festnachmittag im „Löwen“ 
Weiters wurden die Obmänner ver-
schiedener Vereine zu einer Bespre-
chung in die Gemeindekanzlei eingela-
den, „um am Feiertage jede Störung zu 
vermeiden und den Hergang der Feier 
in ordentlicher Weise zu regeln“. 

Laut Fest-Ordnung war die Bürgermu-
sik bereits am Vorabend des eigentli-
chen Festtages mit dem Zapfenstreich 
im Einsatz. 

In einem Nachbericht war zu lesen: „Der 
Gasthof zum Löwen war nachmittags, 

Markterhebungsfeier 1905  
mit der Bürgermusik Hard

wo die Musikkapelle im Vereine mit dem 
Männer- und Frauenchor von Hard kon-
zertierte, gedrängt voll und die Vereine 
ernteten verdiente Anerkennung und 
allgemeinen Beifall.“ 

Wie bereits vor 120 Jahren wurden auch 
beim Kurzkonzert anlässlich der Jubilä-
umsfeier am 17. Mai unter anderem Mär-
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sche und Polkas zum Besten gegeben, 
ergänzt um ein paar modernere Stücke. 

Was damals wie heute wohl gleich ist, 
ist die Freude am gemeinsamen Musi-
zieren und die Freude über den Applaus, 
der als größte Anerkennung für die Mu-
sikantinnen und Musikanten gilt.

Die Bürgermusik im Jahr 1905 ...

Seniorentheatergruppe begeisterte
Die Theatergruppe „Vorarlberger Spät-
lese“ lud im Mai zum „Festival der Urauf-
führungen“ ins Pfarrzentrum. Präsen-
tiert wurden Stücke von Vorarlberger 
Autoren, inszeniert von Elisabeth Riem 
und Obfrau Anita Ohneberg. Mit ihren 
Darbietungen wusste die Theatergrup-
pe zu begeistern. „Wenn Tränen der Hei-
terkeit sich mit Tränen der (Be)Rührung 
abwechseln, weißt du, dass du in einer 
Aufführung der Vorarlberger Spätlese 
sitzt“, schrieb Natalie Levay vom Ama-
teurtheaterverband Vorarlberg.Die „Vorarlberger Spätlese“ lud zum Festival der Uraufführungen.
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Am 18. Mai 1984 brannte der Armenhausstadel vollständig 
nieder. Zahlreiche im Zuge der Kirchenrenovierung dort ge-
lagerte Kunstwerke und historische Gegenstände wurden ein 
Raub der Flammen – darunter die farbenprächtigen Bunt-
glasfenster der Pfarrkirche von ca. 1900. Zwei Fenster wur-

den rechtzeitig zur Restaurierung nach Innsbruck gebracht, 
überstanden den Brand und kamen später in den Besitz von 
Hermann Kolb, der auch weitere Kirchenschätze rettete. 
Nun sind sie wieder am ursprünglichen Ort zu sehen. Einige 
Scherben blieben in Harder Haushalten erhalten.

Unsere Gemeinde um 1980 ...
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Durch die Anschaffung einer zweiten Handspritze wurde das bestehende Feuerwehrhaus mit 
Brückenwaage (dem heutigen Standort der E-Ladestation bei der Brückenwaage) zu klein.

1905: Ein neues Spritzenhaus  
für die Harder Feuerwehr

Kommandant Josef Rohner forderte 
daher in einem Schreiben vom 2. Feb-
ruar 1904 von der Gemeinde den Bau 
eines neuen Requisitenhauses mit Stei-
gerturm. In der Sitzung vom 4. März 
desselben Jahres wurde ein Vierer-
komitee bestellt, bestehend aus Metz-
germeister Josef Ruff, Bäckermeister 
Josef Beirer, Wagnermeister Johann 
Dörler und Bürgermeister Franz Jussel. 
Nach Festlegung des Standortes am 
Dorfbach wurde Zimmermeister Wil-
helm Rohner mit der Planung und der 
Kostenberechnung beauftragt.

Umzug Ende Jänner 1905
In der Gemeindesitzung vom 27. Juni 
1904 wurden vier Harder Firmen mit 
der Ausführung der Bauarbeiten ge-
mäß Plan betraut. Baumeister Josef 
Kraushaar aus Bregenz übernahm die 
Bauaufsicht.

Am Sonntag den 29. Jänner 1905 er-
folgte der feierliche Einzug in das neue 
Spritzenhaus am Dorfbach. Bei Nicht-
erscheinen wurde eine Strafe von 1 
Krone verhängt. Mit Böllerschüssen 
wurde die Feuerwehrmannschaft, be-
gleitet von der Bürgermusik, zum neu-
en Haus geführt. Vor dem Einzug hielt 
Gemeindearzt Dr. Josef Fink eine Rede 
und rief die Harder Jugend dazu auf, 
der Feuerwehr beizutreten.

Am 29. Oktober 1905, während der 
Markterhebungsfeier, stattete der Ab-
gesandte des Kaisers, K.K. Statthalte-
reirat Levin Graf Schaffgotsch, neben 

der neuen Schule auch dem neuen 
Spritzenhaus einen Besuch ab. Er 
schritt die Front der anwesenden Feu-
erwehrleute ab und ehrte jeden Einzel-
nen mit einer Ansprache (Vorarlberger 
Volksblatt vom 31. Oktober 1905).

Das alte Feuerwehrhaus wurde am 21. 
Mai 1911 durch den ehemaligen Feuer-
wehrkommandanten Franz Loser für 
205 Kronen zum Abbruch ersteigert. 

1927 und 1937 wurden die Jubiläums-
feiern der Feuerwehr jeweils auf dem 

Gelände beim Spritzenhaus abge-
halten. Auch am 6. Juli 1942 fand vor 
dem Gerätehaus eine Präsentation der 
vorhandenen Geräte sowie des ersten 
Feuerwehrautos in Hard statt. 

Im Mai 1945 beschlagnahmte die fran-
zösische Besatzung das leerstehende 
Haus (die Geräte wurden bei Bauern 
versteckt) und nutzte es als Unter-
bringung für eigene Fahrzeuge. Die 
Feuerwehr konnte das Spritzenhaus im 
Oktober desselben Jahres wieder be-
ziehen, stellte jedoch fest, dass Geräte 

Das neue Spritzenhaus am Dorfbach im Jahr 1905

iKontakt:
Dr. Nicole Ohneberg
gemeindearchiv@hard.at
05574 697-629
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und Uniformen von den Besatzern mit-
genommen worden waren. 

Im Mai 1946 wurde ein Plan für einen 
Zubau erstellt, der jedoch nie umge-
setzt wurde. Ebenso wurde eine Elekt-
roheizung beantragt, um das Gefrieren 
der Kühlflüssigkeit im Fahrzeug zu ver-
hindern, und erst im Dezember 1949 
von den VKW genehmigt. 

Beim Landesfeuerwehrfest 1952 in 
Hard fanden die ersten Wettkämpfe in 
Vorarlberg in der Umgebung des Sprit-
zenhauses statt, ebenso wie der Fest-
betrieb. 

Die Anschaffung eines Tankwagens im 
Jahr 1958 stellte die Feuerwehr vor 
Probleme bei der Unterbringung. Es 
dauerte jedoch bis Mitte 1967, bis ein 
neues Feuerwehrhaus in der Badgas-
se bezogen werden konnte. Der An-
lass hierfür war sicherlich der Neubau 
der Hauptschule Markt, wodurch das 
Spritzenhaus am Dorfbach Platz für die 
neue Turnhalle machen musste. 

Eine Ausstellung zum Spritzenhaus 
kann beim Feuerwehr-Oldtimer-Verein 
im Bommenweg 1 am 6. Juli, 3. August 
und 7. September, jeweils von 10 bis 17 

Uhr, oder nach Vereinbarung besichtigt 
werden.

Helmut Kuster

Geräteschau vor dem Spritzenhaus am 7. Juni 1942

SEE
RUNDE

FÜHRUNGEN MIT 
SCHAUSPIELER MARCUS HARM
ALS STRASSENKEHRER FIFI

Sonntag, 22. Juni, 11 Uhr
Sonntag, 13. Juli, 11 Uhr
Sonntag, 10. August, 11 Uhr
Sonntag, 14. September, 11 Uhr
Sonntag, 28. September, 11 Uhr
Sonntag, 12. Oktober, 11 Uhr

TREFFPUNKT: KIRCHE ST. SEBASTIAN
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Harder unterwegs.
Ausflüge, Veranstaltungen, Reisen und mehr – das Harder Vereinsleben begeistert mit  
einem breit gefächerten Aktivprogramm. 

Besuch des Klosters Mehrerau
Der PVÖ Hard lud am 21. Mai zum Besuch des Klosters Meh-
rerau, wo eine Führung mit Abt Vinzenz unternommen wurde. 
Beeindruckt zeigten sich die Ausflügler von der Unterkirche 
mit den Sarkophagen verstorbener Äbte, der Bibliothek mit 
120.000 Büchern und der neu renovierten Kirche. Vier Tage 
später stand ein Ausflug zur Glashütte Schmidsfelden im All-
gäu auf dem Programm. Hier wurde den PVÖ-Mitgliedern die 
Kunst des Glasmachens näher gebracht und nach der Führung 
das Museum besucht. Zum Abschluss wurde in Isny eingekehrt. 

Unterwegs im schönen Lechtal
Das Tiroler Lechtal bildete das Ziel des diesjährigen Vereins-
ausflugs des OGV Hard. Höhepunkt des Tages war die ge-
führte Wanderung durch die Lech-Auen bei Martinau, wo bis 
zu 60.000 Exemplare der seltenen Frauenschuh-Orchidee 
blühen. Nach einem genussvollen Mittagessen im Föhrenhof 
in Stanzach ging es weiter ins Tannheimer Tal, wo Zeit für eine 
kurze Wanderung oder Einkehr blieb. Den Abschluss bildete 
ein geselliges Abendessen in der Braugaststätte zur Post in 
Weiler im Allgäu Fotos: Vereine

Aktiv in Hard



Rheinstrasse 2 . 6971 Hard
+43 650 2052000 . info@               .at . www.                .at

für Anfänger - Geübte - 
Männer - Kinder - Senioren

  Level 1 - sanft und ruhig:
 Di,  09.09.25 16:45 | 19:45
 Mi,  10.09.25 08:30 + 10:00 (60Plus)
 Do, 11.09.25 06:30          | 16:45
 Fr,   12.09.25 09:00 | 17:30 

 Level 2 - fordernd bis sportlich:
 Mo,  08.09.25 09:00 | 18:15 | 19:45
  Di,   09.09.25 09:00 | 18:15
 Mi,   10.09.25 16:45 | 18:15
 Do,  11.09.25 18:15 | 19:45 
 Sa,   27.09.25 09:30

 (nur) Männer:
 Mi,   10.09.25 19:45
 
 Inside Flow:  Fr,  26.09.25, 19:00          | Sa, 20.09.25, 09:30

 Kinder (4-11 Jahre): Fr,  10.10.25 14:30 | 16:00

Details
auf

yoga4all.at

Die neuenKurse startenab8.9.2025

laufend
tolle

Workshops

NEU

Kurse . Workshops . Retreats . Ausbildungen . Therapie

NEU



34

Veranstaltungen
Kultur

bis 03.07.
Rathaus
Ausstellung „Museum für Lebens- 
geschichten: Helmut Kopf – der  
Menschenfreund“

Do, 03.07., 21:30 Uhr
Festplatz am See
hardmovie - Kino am See: Anora
hard-kinoamsee.at 

Fr, 04.07., 21:30 Uhr
Festplatz am See
hardmovie - Kino am See:  
Für immer hier
hard-kinoamsee.at 

Sa, 05.07., 21:30 Uhr
Festplatz am See
hardmovie - Kino am See: 
Emilia Pérez
hard-kinoamsee.at 

So, 06.07., 11 Uhr
Kulturwerkstatt Kammgarn
hardmovie - Kino am See: 
Köln 75
hard-kinoamsee.at 

So, 06.07., 21:30 Uhr
Festplatz am See
hardmovie - Kino am See: 
Pfau - Bin ich echt?
hard-kinoamsee.at

Mi, 09.07., 19–21 Uhr
Mi, 13.08., 19–21 Uhr
Gasthaus Sternen
Kumm, mir singond mitanand 

So, 06.07. 10–17 Uhr
So, 03.08. 10–17 Uhr
Textildruckmuseuem  
Mittelweiherburg
Reiseziel Museum
www.reiseziel-museum.com 

So, 06.07. 10–17 Uhr
So, 03.08. 10–17 Uhr
Feuerwehr Oldtimer Museum,  

Bommenweg 1
Reiseziel Museum
www.reiseziel-museum.com

Fr, 11.07., 19:30 Uhr
Festwiese am See
HardRocks: Woidplash
ab 17 Uhr: DJ-Sound
Insta: @hardrocksofficial
www.maniac.co.at

Fr, 11.07., 19:30 Uhr
Pfarrkirche St. Sebastian
Jugendensemble „Modern Harmony“ 
Konzert 
05574 73345
www.pfarre-hard.at 

Sa, 12.07., 20 Uhr
Festwiese am See
HardRocks: Maniacs Reborn
ab 16 Uhr: DJ-Sound
Insta: @hardrocksofficial
www.maniac.co.at

Fr, 18., 25.07., 19:30 Uhr
Fr, 01., 08., 15.08., 19:30 Uhr
Pfarrkirche St. Sebastian
Tastenspiel mit Danaila Deleva
05574 73345
www.pfarre-hard.at 

Fr, 22.08., 19 Uhr
Kirchplatz St. Sebastian
Sommerserenade mit 
Melanie Lutz 
05574 73345
www.pfarre-hard.at

Kinder | Jugend

Fr, 04.07., 16 Uhr
Kulturwerkstatt Kammgarn
hardmovie - Kino am See: 
Moon, der Panda
hard-kinoamsee.at

Sa, 05.07., 16 Uhr
Kulturwerkstatt Kammgarn
hardmovie - Kino am See: 
Grüße vom Mars
hard-kinoamsee.at

Jeden Di, 19:30 Uhr
Verein Sozialsprengel
Anonyme Alkoholiker – 
Hilfe zur Selbsthilfe
0664 4888200 (19 bis 22 Uhr),
vlbg@anonyme-alkoholiker.at

Sa, 05.07., 9–15 Uhr 
Sa, 02.08., 9–15 Uhr
Alma-Gebäude
Flohmarkt zugunsten von 
Sozialprojekten
www.flohmarktinderalma.at

Di, 01., 08., 15., 22., 29.07. 18.30–19:30 Uhr
Do, 03., 10., 17., 24., 31.07., 18.30–19:30 Uhr
Di, 05., 12., 19., 26.08. 18.30–19:30 Uhr
Do, 07., 14., 21., 28.08., 18.30–19:30 Uhr
Uferstraße 18
Harder Körble 
T 74544
sozial@sprengel.at 

Di, 19.08., 14:30–16:30 Uhr
Familiennest Hard, Uferstraße 4
Begleitete Selbsthilfegruppe für 
Angehörige von Demenzkranken
05574 74544
manuela.kaufmann@sprengel.at 

Sa, 23.08., 10–16 Uhr
Am Hafenpark 3
Yachtclub Hard: Tag des offenen  
Clubheims auf der Fontainebleau
www.ych.at

Kinder | Jugend

Mi, 02.07., 16–18 Uhr  
Sozialsprengel, Ankergasse 24 
Kindertreff 
6–10 Jahre
Veranstalter: Sozialsprengel Hard
0650 8628687
jugend@sprengel.at 

Fr, 04., 11.07., 14–18 Uhr 
Fr, 29.08., 14–18 Uhr  
d‘Werkstatt, Ankergasse 24 

Soziales
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OJA-Ferienprogramm:  
Werkstatt 
9–18 Jahre
Veranstalter: OJA Hard
0650 8628687, jugend@sprengel.at 

Fr, 04.07., 17–22 Uhr  
Jugendtreff Hardground 
OJA-Ferienprogramm:  
School‘s out Party 
10–18 Jahre
Veranstalter: OJA Hard 
0650 8628687
jugend@sprengel.at 

Di, 08., 15., 22., 29.07., 9:30–13:30 Uhr 
Di, 05., 12., 19., 26.08., 9:30–13:30 Uhr  
Jugendtreff Hardground 
OJA-Ferienprogramm:  
Kochen & Backen 
10–18 Jahre
Kosten: EUR 5.–/ 1 dotspot Punkt
Veranstalter: OJA Hard 
Infos/Anmeldung:  
jugend@sprengel.at  

Mi, 09.07., 14:30–17 Uhr  
OJA-Ferienprogramm:  
Ausflug Boulderhalle Bregenz 
10–18 Jahre  
Treffpunkt: Sozialsprengel,  
Ankergasse 24  
Kosten: EUR 13,– / 3 dotspot-Punkte 
Veranstalter: OJA Hard 
Infos/Anmeldung bis 1.7.:  
jugend@sprengel.at 

Mi, 09., 16., 23., 30.07., 14–18 Uhr 
Mi, 06., 27.08., 14–18 Uhr 
d‘Werkstatt, Ankergasse 24 
OJA-Ferienprogramm:  
Werkstatt 
6–18 Jahre
Veranstalter: OJA Hard 
Infos/Anmeldung (nur für 6-8-Jährige): 
jugend@sprengel.at
 
Mi, 09.07., 8–12 Uhr  
OJA-Ferienprogramm:  
Sprungbereit: Auf Entdeckungsreise 
mit Fröschen und Molchen 
6–10 Jahre 
Treffpunkt: Rheindeltahaus, 
Im Böschen 25  
Veranstalter: Natursehen 
Kosten: EUR 35,–
Anmeldung: martin@natursehen.at 
oder 0670 6020900 
Infos: natursehen.at 

Mi, 09., 16., 30.07., 9–13:30 Uhr 
Mi, 06., 13., 20., 27.08., 9–13:30 Uhr  
Sozialsprengel, Ankergasse 24 
OJA-Ferienprogramm: Kindertreff mit 
freiem Spielprogramm, anschließend 
Kochen & Backen 
6–10 Jahre
Veranstalter: Sozialsprengel Hard
Infos/Anmeldung: 
alexandra.ebadi@sprengel.at 

Mi, 09.07., 8–18 Uhr  
OJA-Ferienprogramm:  
Ausflug Skyline Park für 
Familien mit Kindern  
Treffpunkt: wird bei Anmeldung  
bekanntgegeben  
Kosten: EUR 28,– (Mitglieder) bzw. 
EUR 40,– (Nichtmitglieder) 
Veranstalter: Familienverband Hard 
Anmeldung: familienverband.hard@
familie.or.at 

Do, 10.07., 15–19 Uhr  
Jugendtreff Hardground 
OJA-Ferienprogramm:  
Hardground Special: Eis essen 
10–18 Jahre
Veranstalter: OJA Hard 
0650 8628687
jugend@sprengel.at 

Do, 10.07., ganztägig 
Fr, 11.07., ganztägig  
OJA-Ferienprogramm:  
Grafitti-Workshop 
10–18 Jahre  
Treffpunkt: wird bei Anmeldung  
bekannt gegeben  
Kosten: EUR 5,– / 1 dotspot-Punkt
Veranstalter: OJA Hard 
Infos/Anmeldung bis 3.7.:  
jugend@sprengel.at  

Fr, 11.07., 8–12 Uhr  
OJA-Ferienprogramm:  
Auf den Spuren des Bibers 
6–10 Jahre 
Treffpunkt: Skatepark Hard  
Veranstalter: Natursehen 
Kosten: EUR 35,–
Anmeldung: martin@natursehen.at 
oder 0670 6020900 
Infos: natursehen.at 

Fr, 11.07., 16–18 Uhr  
Strandbad Hard 
OJA-Ferienprogramm:  
Schnuppertauchen im Pool 

ab 13 Jahre 
Veranstalter: Tauchclub Tiefenrausch
Anmeldung bis 6.7.:  
beer.raphael@gmail.com 
Infos: 0660 4086846

Di, 15.07., 5–22 Uhr  
OJA-Ferienprogramm:  
Ausflug Europapark 
10–18 Jahre  
Treffpunkt: Sozialsprengel,  
Ankergasse 24  
Kosten: EUR 60,– / 12 dotspot-Punkte 
Veranstalter: OJA Hard 
Infos/Anmeldung bis 5.7.:  
jugend@sprengel.at 

Mi, 16.07., 15–17 Uhr
Mi, 20.08., 15–17 Uhr  
Bücherei am Dorfbach 
OJA-Ferienprogramm:  
Spielenachmittag 
ab 6 Jahre   
Veranstalter: Bücherei am Dorfbach 
Infos: buecherei@hard.at 

Do, 17.07., 9:30–12 Uhr 
Do, 28.08., 9:30–12 Uhr  
Jugendtreff Hardground 
OJA-Ferienprogramm:  
Schach-Schnuppern 
10–18 Jahre   
Veranstalter: Verein GME 
Infos/Anmeldung:  
jugend@sprengel.at 

Do, 17.07., 15–19 Uhr  
Jugendtreff Hardground 
OJA-Ferienprogramm:  
Hardground Special: Wasserparty 
10–18 Jahre
Veranstalter: OJA Hard 
0650 8628687
jugend@sprengel.at 

Do, 17.07., 17–19 Uhr  
Sozialsprengel, Ankergasse 24 
OJA-Ferienprogramm:  
Kindertreff – Kinoabend 
6–10 Jahre
Veranstalter: Sozialsprengel Hard 
Infos/Anmeldung bis 15.7.:  
alexandra.ebadi@sprengel.at 

Fr, 18.07., 17–22 Uhr  
Jugendtreff Hardground 
OJA-Ferienprogramm:  
Hardground Special: Karaokeparty 
10–18 Jahre
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Veranstalter: OJA Hard 
0650 8628687
jugend@sprengel.at 

Fr, 18.07., 8–12 Uhr  
OJA-Ferienprogramm:  
Entdeckungstour im Wald 
6–10 Jahre 
Treffpunkt: Parkplatz GH Waldheim  
Veranstalter: Natursehen 
Kosten: EUR 35,–
Anmeldung: martin@natursehen.at 
oder 0670 6020900 
Infos: natursehen.at 

Sa, 19.07., 10–16 Uhr  
Strandbad  
OJA-Ferienprogramm:  
Kindernachmittag 
ab 9 Jahre  
Veranstalter: Österr. Wasserrettung 

Mo, 21.07., 8–12 Uhr  
OJA-Ferienprogramm:  
Expedition zum Lebensraum Gewässer 
6–10 Jahre 
Treffpunkt: Skatepark Hard  
Veranstalter: Natursehen 
Kosten: EUR 35,–
Anmeldung: martin@natursehen.at 
oder 0670 6020900 
Infos: natursehen.at 

Mo, 21.07., 8:30–12.15 Uhr  
OJA-Ferienprogramm:  
Start Glückskind-Sommercamp 
ab 7 Jahre 
Dauer: bis 25.7. 
Treffpunkt: Turnhalle ehm. VS Markt  
Veranstalter: Glückskind 
Kosten: EUR 169,–
Anmeldung: 
michele.wolfgang@gmx.at oder
0650 3311937

Di, 22.07., 9–18 Uhr  
OJA-Ferienprogramm:  
Radausflug Friedrichshafen 
Treffpunkt: Sozialsprengel, 
Ankergasse 24 
12–18 Jahre
Kosten: EUR 10,– / 2 dotspot-Punkte 
Veranstalter: OJA Hard 
Infos/Anmeldung bis 15.7.:  
jugend@sprengel.at 

Mi, 23.07., 10–11:30 Uhr  
Jugendtreff Hardground 
OJA-Ferienprogramm:  

Tanzen mit Carina 
10–16 Jahre  
Kosten: EUR 15,–
Veranstalter: DBA Studio 
Infos/Anmeldung bis 16.7.:  
office.dba@gmx.at 

Do, 24.07., 18:45–20:30 Uhr  
OJA-Ferienprogramm:  
Schnupper-Rettungsschwimm- 
Training 
12–18 Jahre  
Treffpunkt: Eingang Strandbad 
Veranstalter: Österr. Wasserrettung 
Infos/Anmeldung bis 22.7.:  
hard.jugend@v.owr.at 

Do, 24.07., 15–19 Uhr 
Do, 28.08., 15–19 Uhr  
Jugendtreff Hardground 
OJA-Ferienprogramm:  
Hardground Special: Batikparty 
10–18 Jahre
Veranstalter: OJA Hard 
0650 8628687
jugend@sprengel.at 

Di, 29.07., 16–19:30 Uhr  
OJA-Ferienprogramm:  
Ausflug Gokart 
12–18 Jahre  
Treffpunkt: Jugendtreff Hardground  
Kosten: EUR 30,– / 6 dotspot-Punkte 
Veranstalter: OJA Hard 
Infos/Anmeldung bis 22.7.:  
jugend@sprengel.at

Do, 31.07., 15–19 Uhr  
Jugendtreff Hardground 
OJA-Ferienprogramm:  
Glücksgefühle 
10–18 Jahre 
Veranstalter: OJA Hard 
0650 8628687
jugend@sprengel.at 

Di, 05.08., 16–19:30 Uhr  
OJA-Ferienprogramm:  
Wanderung Pfänder 
10–18 Jahre  
Treffpunkt: Sozialsprengel, 
Ankergasse 24  
Kosten: EUR 6,– / 1 dotspot-Punkt 
Veranstalter: OJA Hard 
Infos/Anmeldung bis 31.7.:  
jugend@sprengel.at 

Do, 07.08., 15–19 Uhr  
OJA-Ferienprogramm:  

Hardground Special: Outdoorspiele 
Treffpunkt: Jugendtreff Hardground 
10–18 Jahre
Veranstalter: OJA Hard 
0650 8628687
jugend@sprengel.at 

Do, 07.08., 16–18 Uhr 
Sozialsprengel, Ankergasse 24 
OJA-Ferienprogramm: Kindertreff – 
Splish Splash Wasserspaß 
6–10 Jahre
Veranstalter: Sozialsprengel Hard
Infos/Anmeldung bis 5.8.:  
alexandra.ebadi@sprengel.at 

Mi, 13.08., 17–19:30 Uhr 
Feuerwehrhaus 
OJA-Ferienprogramm:  
Feuer und Flamme 
12–18 Jahre
Veranstalter: Feuerwehr Hard
Infos/Anmeldung bis 6.8.:  
office@feuerwehr-hard.at 

Do, 14.08., 11–13 Uhr  
OJA-Ferienprogramm: Kindertreff – 
Picknick am Grünen Damm & Eis essen 
6–10 Jahre  
Treffpunkt: Sozialsprengel, 
Ankergasse 24
Veranstalter: Sozialsprengel Hard 

Sa, 16.08., 9–12 Uhr  
Pfadfinderheim, Allmendstraße 85 
OJA-Ferienprogramm:  
Kreativ-Workshop Seifenblasenzauber 
für Eltern und Kinder 
Veranstalter: Glückskind
Kosten: EUR 54,– pro Team 
Anmeldung: www.glueckskind.or.at 

Di, 19.08., 10–16 Uhr  
OJA-Ferienprogramm:  
Ausflug Walderlebnispfad Möggers 
10–18 Jahre  
Treffpunkt: Sozialsprengel,  
Ankergasse 24  
Kosten: EUR 6,– / 1 dotspot-Punkt 
Veranstalter: OJA Hard 
Infos/Anmeldung bis 12.8.:  
jugend@sprengel.at 

Do, 21.08., 15–19 Uhr  
OJA-Ferienprogramm:  
Hardground Special: Picknick im 
Schulhof 
Treffpunkt: Jugendtreff Hardground 
10–18 Jahre
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Veranstalter: OJA Hard 
0650 8628687, jugend@sprengel.at 

Do, 21.08., 9:30–12 Uhr  
Sozialsprengel, Ankergasse 24 
OJA-Ferienprogramm:  
Kindertreff – Selbstbehauptungstraining 
Dauer: bis 22.8. 
6–10 Jahre
Veranstalter: Sozialsprengel Hard 
Infos/Anmeldung bis 20.8.:  
alexandra.ebadi@sprengel.at 

Sa, 23.08., 14–16 Uhr  
Strandbad Hard 
OJA-Ferienprogramm:  
Schwimmscheinabnahme 
Veranstalter: Österr. Wasserrettung 
Kosten: Unter 13 Jahre EUR 10,–, 
ab 13 Jahre EUR 20,– / 3 dotspot 
Punkte 
Anmeldung: hard.ausbildung@v.owr.at

Mo, 25.08., 10 Uhr  
Sozialsprengel, Ankergasse 24 
OJA-Ferienprogramm:  
Kindertreff – Umgang mit Hund 
Dauer: bis 26.8. 
6–10 Jahre
Veranstalter: Sozialsprengel Hard 
Infos/Anmeldung bis 23.8.:  
alexandra.ebadi@sprengel.at 

Di, 26.08, 9–12 Uhr  
Turnhalle Schule am See 
OJA-Ferienprogramm:  
Zirkusworkshop 
6–18 Jahre  
Treffpunkt: Sozialsprengel,  
Ankergasse 24  
Kosten: EUR 35,– 
Veranstalter: Zirkusverein Zack & Poing 
Infos/Anmeldung: office@zirkushalle.at 

Di, 26.08, 14–18 Uhr  
OJA-Ferienprogramm:  
Ausflug Kunsthaus Bregenz 
10–18 Jahre  
Treffpunkt: Sozialsprengel,  
Ankergasse 24  
Kosten: EUR 6,– / 1 dotspot-Punkt 
Veranstalter: OJA Hard 
Infos/Anmeldung bis 18.8.:  
jugend@sprengel.at 

Sa, 30.08., 9–17 Uhr  
OJA-Ferienprogramm:  
Abenteuer-Tag mit Flossbau 
10–18 Jahre  

Treffpunkt: Pfadfinderheim,  
Allmendstraße 85  
Kosten: EUR 15,– 
Veranstalter: Pfadfinder Hard 
Infos/Anmeldung:  
sandra@pfadfinder-hard.at

Senioren

Jeden Mo, 14–16 Uhr
Tagesbetreuung, Uferstraße 4
Senior:innen-Nachmittag 
Kosten: EUR 10,- pro Nachmittag
Abholung möglich
05574 74544
altenarbeit@sprengel.at

Di, 01.07., ab 12 Uhr
Stögi‘s Restaurant
Gemeinsamer Mittagstisch
für ältere Menschen 
T 05574 74544
mittagstisch@sprengel.at

Di, 05.08., ab 12 Uhr
Pfarrzentrum Hard
Gemeinsamer Mittagstisch
für ältere Menschen 
T 05574 74544
mittagstisch@sprengel.at 

Jahrgänger-Treffen

Do, 03.07., 10 Uhr
Do, 07.08., 10 Uhr
Café am Dorfbach
Hock des Jahrgangs 1937

Do, 03.07., 17 Uhr 
Do, 07.08., 17 Uhr
Gasthaus Käth‘r
Treffen des Jahrgangs 1946

Mo, 07.07., 19 Uhr 
Mo, 04.08., 19 Uhr
Pizzeria-Ristorante Gusto
Stammtisch des Jahrgangs 1956
www.jahrgang1956hard.jimdo.com

Jeden Mo, 19–20:15 Uhr 
Wiese beim Anlegeplatz der  
Hohentwiel (Hafenstr. 15)
Yoga am See

Aktiv in Hard

Kosten: EUR 11,–  
nur bei schönem Wetter   
keine Anmeldung erforderlich 
Info: 0660/4694373,  
mirjam@standfest-yoga.at

Do, 03., 10., 17., 24., 31.07., 8:30 Uhr
So, 06.07., 8:30 Uhr 
Sa, 12., 19., 26.07., 8:30 Uhr 
Do, 07., 14., 21., 28.08., 8:30 Uhr 
Sa, 02., 09., 16., 23., 30.08., 8:30 Uhr
Heaven7
Yoga-Frühstück 
Anmeldung: www.heaven7.at

Kinder | Jugend

Mo, 14.07., 9 Uhr
Waldstadion
Start Fußball-Sommercamp  
des FC Hard 
6 bis 12 Jahre
Dauer: bis 18.7. 
www.fchard.at

Senioren

Jeden Mi, 14:30–15:30 Uhr
Harder Familiennest, Uferstraße 4
Bewegungsgruppe für 
ältere Menschen 
05574 74544
altenarbeit@sprengel.at
www.sprengel.at

Gottesdienste

Jeden Mo, 8 Uhr 
Mi, 02., 09., 23., 30.07., 19 Uhr 
Mi, 06., 13., 27.08., 19 Uhr
Sakramentskapelle
Gottesdienst
www.pfarre-hard.at

Jeden Di, 14:15 Uhr
Sakramentskapelle
Fürbitt-Gebetsstunde
www.pfarre-hard.at 

Jeden Sa, 19 Uhr
Jeden So, 10 Uhr
Pfarrkirche St. Sebastian
Gottesdienst 

Sport
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im Anschluss an die Sonntags- 
Gottesdienste Apéro 
www.pfarre-hard.at

Do, 03., 17.07., 9:30 Uhr 
Do, 07., 21.08., 9:30 Uhr
Kapelle SeneCura „In der Wirke”
Gottesdienst
www.pfarre-hard.at

Mi, 16.07., 19 Uhr
Pfarrkirche St. Sebastian
Jahrtagsgottesdienst für die im Monat 
Juli Verstorbenen der letzten 5 Jahre
www.pfarre-hard.at

Fr, 15.08., 10 Uhr
Pfarrkirche St. Sebastian
Festgottesdienst
im Anschluss Apéro 
www.pfarre-hard.at 

Mi, 20.08., 19 Uhr
Pfarrkirche St. Sebastian
Jahrtagsgottesdienst für die im  
August Verstorbenen der letzten 5 Jahre
www.pfarre-hard.at

Pfarrliche Angebote 

Mi, 02., 09., 16., 23., 30.07.  9–12 Uhr 
Mi, 06., 13., 27.08.  9–12 Uhr
Pfarrzentrum
Pfarrcafé Treff.punkt mittendrin 
www.pfarre-hard.at

Mi, 02., 09.07. 9 Uhr
Pfarrzentrum (Gruppenraum)
Bewegen im Sitzen mit Sissi Kainz
www.pfarre-hard.at 

Di, 08., 15., 22., 29.07., 10 Uhr 
Di, 12., 19.08., 10 Uhr
Kirchplatz
Sommerkirche: Uftanka am Kircha-
bänkle mit Bernadette und Michael
www.pfarre-hard.at 

Fr, 11.07., 19:30 Uhr
Pfarrkirche St. Sebastian
Sommerkirche: Konzert  
Jugendensemble „Modern Harmony“
www.pfarre-hard.at 

Fr, 18., 25.07., 19:30 Uhr
Fr, 01., 08., 15.08., 19:30 Uhr
Pfarrkirche St. Sebastian
Sommerkirche: Tastenspiel  
mit Danaila Deleva
www.pfarre-hard.at

Fr, 18., 25.07., 20 Uhr
Di, 29..07., 20 Uhr
Pfarrkirche St. Sebastian
Sommerkirche: Biblische Ufer- 
gespräche mit Pfarrer Erich Baldauf
www.pfarre-hard.at 

Sa, 02.08., 17 Uhr
Sakristei Seelsorge- oder  
Beichtgespräch mit Vikar  
Gerhard Mähr
www.pfarre-hard.at

Di, 05.08., 12 Uhr
Pfarrzentrum
Gemeinsamer Mittagstisch  
für ältere Menschen 
www.pfarre-hard.at

Fr, 22.08., 19:30 Uhr 
Kirchplatz St. Sebastian 

Sommerserenade mit Melanie Lutz 
www.pfarre-hard.at

Mo, 28.07.
Strandbad Hard
Start Rettungsschwimmkurse der 
Wasserrettungsabteilung Hard
(Helfer- oder Retterschein) 
Dauer bis 7.8.
Online-Anmeldung: 
www.wasserrettung-vorarlberg.at 

ab 01.09. mo oder mi, vormittags (1 h)
Pfadfinderheim
English & Fun 
Englischgruppen für Senior*innen (55+) 
Kurslevel „Leicht Fortgeschritten“ 
Unterhaltsames, abwechslungsreiches 
und entspanntes Lernen in einer  
kleinen Gruppe. Machen Sie mit – 
Schnupperstunde gerne möglich. 
0650 9984980
marion.metzler@gmx.at
www.mortimer-english-hard.at 

Kinder | Jugend

Mo, 07.07., 10–12 Uhr  
OJA-Ferienprogramm:  
Start Kinderschwimmkurs
ab 5 Jahre  
Treffpunkt: Strandbad Hard
Dauer: bis 12.7. 
Kosten: EUR: 90,–  
Veranstalter: Österr. Wasserrettung 
Infos/Anmeldung:  

Englisch für Senior*innen (55+)

Die Gruppen bieten entspanntes Lernen 
mit viel Freude in einer kleinen Run-
de. Die Gründe für eine Teilnahme sind 
unterschiedlich – „eingerostetes“ Eng-
lisch auffrischen, geistig fit bleiben, Ge-
selligkeit und Austausch in einer netten 
Gruppe … Hier haben Sie die Möglich-
keit, wöchentlich in die englische Spra-
che einzutauchen. Die Stunden sind 

sehr abwechslungsreich und unterhalt-
sam gestaltet. 

Im September starten die Gruppen 
wieder neu und Sie können mit einstei-
gen. (Schnupperstunde möglich). An-
meldung: Mortimer English Club Hard, T 
0650/9984980, marion.metzler@gmx.
at, www.mortimer-english-hard.at

Jeden Montag- und Mittwochvormittag treffen sich sprachinteressierte Senior*innen zum 
gemeinsamen Englischplaudern und Lernen im Harder Pfadiheim. 
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hard.ausbildung@v.owr.at

Mo, 28.07., 9:30–11:45 Uhr  
OJA-Ferienprogramm:  
Start Schwimmkurs für  
10- bis 18-Jährige 
Treffpunkt: Strandbad Hard
Dauer: bis 8.8. 
Kosten: EUR: 50,–  
Veranstalter: OJA Hard +  
Österr. Wasserrettung 
Infos/Anmeldung: jugend@sprengel.at

Jeden Mi, 7–12:30 Uhr
Schulplatz ehem. VS Markt
Wochenmarkt

Sommerschnittkurs: Bäume  
und Beeren
Di, 19.08, 18 Uhr 
Schrebergartenanlage Lerchenau
Info: Siegried Rohner, 05574 79604

In unseren Gärten werden immer 
weniger Hoch- und Halbstämme ge-
pflanzt. Wir wollen dieser Tatsache 
gerecht werden und haben deshalb 
die Schrebergartenanlage in der 
Lerchenauerstraße als Veranstal-
tungsort gewählt. Dort findet man 
sehr viel verschiedenes Schnitt-
material und vor allem Spalier- und 
Spindelbuschbäume. 

Nach diesem Kurs kennen Sie den 
Unterschied zwischen Blüten- und 
Blattknospen und können zuhause 
das erlernte Wissen bei den eigenen 
Bäumen und Sträuchern umsetzen. 

Außerdem erfahren Sie Wissens-
wertes über den Rückschnitt von 
Ziersträuchern, Rosen, usw.

Radausflug zur Fa. Krammel 
in Lustenau
Sa, 30.08.,  
Treffpunkt: Zech Kies, Hard, Nähe 
Rheinbrücke
Info: : Egon Puschnigg, 
0676 9758428

Über das Ried wird zur Fa. Kremmel 
geradelt, wo eine Führung und ein 
Vortrag zu den Themen Moste-
rei, Kellereitechnik, Getränke und 
Essigherstellung auf dem Programm 
stehen. Anschließend wird zum 
Energieplatz in Dornbirn hinter der 
Metro geradelt und eingekehrt. Bei 
Schlechtwetter entfällt der Ausflug.

Sonstiges

We’re back!
Das HardRocks findet dieses Jahr im Stedepark in Hard statt.
Mit dabei: die Vorarlberger Bands Woidplash und Maniacs Reborn.

Weitere Infos gibt’s auf unserer Website und unseren Social-Media-Kanälen
maniac.co.at oder @hardrocksofficial

Eintritt frei! Die Veranstaltung findet nur bei guter Witterung statt.

17:00 DJ Sound
19:30 Woidplash

16:00 DJ Sound
20:00 Maniacs Reborn

Freitag, 11.07.25

Samstag, 12.07.25

11. & 12.07.2025
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Radtour zum Degersee/D
Mi, 09.07., 10 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Fa. Alpla
Fahrzeit: 4 h, 60 km
Anton Schobel, 
0650 7244903

Am Bodensee entlang bis Langenargen 
und weiter auf dem Hopfenweg zum 
Degerseestüble. Nur bei guter  
Witterung.

Mountainbike-Tour ins Appenzell für 
Anfänger und Fortgeschrittene
Sa, 12.07., 9 Uhr
Treffpunkt: Kirchplatz Höchst
Fahrzeit: 2,5 h, 700 Hm, 20 Km
Dieter Schneider, 
0650 3459166 

Von Höchst über Schäflisberg zum 
Rosenhügel nach Lachen und über 
Gletscherhügel retour. Es warten span-
nende Up- and Downhills auf technisch 
anspruchsvollen Trails auf die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer.
Abschlusshock bei Dieter im Garten. 

Ausrüstung: Radhelm, Brille, Hand-
schuhe, Reserveschlauch, Werkzeug, 
Mountainbike (E-Bike) in einwand-
freiem, technischem Zustand. Gültiges 
Reisedokument mitnehmen. 

Bergsteigerkurs für 8-11-Jährige  
in der Silvretta
Naturfreundehaus Nr. 1, Bielerhöhe 
Sa, 12.07. - Sa, 19.07. 
Kosten: EUR 450,-
Infos/Anmeldung: 
Naturfreunde Landesbüro, 
05574/45781,  
office.vorarlberg@naturfreunde.at 

Spielerisches Erlernen der Grundlagen 
des Bergsteigens. Klettern im Kletter-
garten und an der Staumauer, Boul-
dern, Abseilen, Flying-Fox, Wandern, 
kleine Bergtouren, Knotenkunde, 
Orientierung u.v.m. 

Wanderung Diedamskopf
So, 20.07., 8:30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Fa. Alpla
Gehzeit: 3 h, 250 Hm
Kosten Seilbahn: ca. EUR 27,-
Gerhard Paterno, 
0664 73054437

Bergstation Diedamskopf – „Kreuzle“ 
– Quellgebiet der Subersach – Neu-
hornbachjoch – Falzalpe – Breitenal-
pe – Seilbahn Mittelstation – Talfahrt.

Getränke, Jause und Wanderstöcke 
mitnehmen.

Alpinwanderung Öhrlikopf (2.193 m)
So, 03.08.
Treffpunkt: nach Vereinbarung
Gehzeit: 7–8 h, 1.250 Hm
Wolfgang Illmer, 
0664 5191756,
w.illmer@a1.net

Abwechslungsreiche Rundtour 
ab Schwägalp im teilweisen stei-
len Gelände und mit Überwindung 
leichter Kletterstellen. Nach dem 
Gipfel weiter zur Blauschnee-Lücke 
(2.395m) und Abstieg über Tierwis 
und Musfallen.

Getränke, Jause, Wanderstöcke und 
gültiges Reisedokument mitnehmen.

Mountainbike-Ausfahrt  
Jugend „Bike Republic Sölden“
Fr, 15.08. 
Dauer: bis 18.08.
Treffpunkt: nach Vereinbarung
Fahrzeit: 2,5 h, 700 Hm, 20 Km
Anmeldung bis 13.07.: 
Dieter Schneider,  
dieter_schneider1@icloud.com, 
0650 3459166, 

Von flowig bis technisch anspruchsvoll 
bietet die „Bike Republic“ alles, was 
das Bikerherz begehrt. Alle Touren für 
MTB und E-MTB werden vom Referat 
MTB geführt. Übernachtung im zentral  

in Sölden gelegenen Ferienhaus Pe-
ter‘s Hoamat.  

Ausrüstung: Radhelm, Brille, Hand-
schuhe, Reserveschlauch, Werkzeug, 
Mountainbike (E-Bike) in einwandfrei-
em, technischem Zustand – vor allem 
die Bremsen! Wenn vorhanden: Knie 
und Ellbogenschoner.

Wanderung Gargellen (2 Varianten):  
Schmugglerpfad und Riedkopf  
(2.552 m)
So, 24.08., 7 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Fa. Alpla
Gehzeit: 
- Variante 1: 5 h, 670 Hm 
- Variante 2: 6 h, 900 Hm
Kiosten Bergbahn: ca. EUR 27,-
Elisabeth und Peter Lasselsberger, 
05578 74032 

Mit der Schafbergbahn geht‘s hinauf 
auf 2.130 m. Wanderung zum St. 
Antönier Joch (2.379 m), bei Variante 
2 auch noch auf den Riedkopf. Weiter 
geht es auf der Schweizer Seite zum 
Gafiersee (2.290 m) und hinauf zum 
Gafier Joch 2.415 m. Anschließend 
Abstieg zur Schafbergbahn und Tal-
fahrt. 

Getränke, Jause, Wanderstöcke und 
gültiges Reisedokument mitnehmen. 

Wanderung zur Widdersteinhütte
So, 07.09., 8 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Fa. Alpla
Gehzeit: 4,5 h, 450 Hm
Anton Schobel, 
0650 7244903

Die Widdersteinhütte (2.015 m) ist 
eine privat geführte Schutzhütte und 
liegt südlich des Großen Widdersteins 
(2.533m) auf dem Weg ins Kleine 
Walsertal.

Getränke, Jause und Wanderstöcke 
mitnehmen. Die Wanderung findet 
nur bei guter Witterung statt.
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Gemeinsamer Mittagstisch 
für ältere Menschen

Di, 01.07., 12 Uhr 
Stögi‘s Restaurant

Di, 05.08., 12 Uhr 
Pfarrzentrum Hard

Di, 02.09., 12 Uhr 
Gasthaus Schwedenschanze

Verein Sozialsprengel Hard, 
05574 74544
mittagstisch@sprengel.at

Radausfahrten
Jeden Mi, 14 Uhr
Treffpunkt: Brückenwaage
Info: Wilfried Bilgeri, 
T 0670/4062108 oder 
fahrrad.50plus@a1.at 

Die Radausfahrten werden je nach 
Witterung durchgeführt. Auskunft 
gibt gerne Fahrrad-Guide Wilfried 
Bilgeri. 

Lech Classic Festival 
Fr, 08.08. 
Preis: EUR 35,- pro Karte
Anmeldung/Auskünfte: 
Othmar Stenech, 
0664 5135187, 
othmar.stenech@gmail.com  

Das Programm nennt sich „Wiener 
Klassik“. Othmar Stenech organisiert 
und begleitet die Fahrt. Nach der 
Veranstaltung gemütliche Einkehr. 
Diese Veranstaltung ist bereits  
ausgebucht. 

Ausflug auf den Hof der Familie 
Gstach in Rankweil/Brederis
Mi, 27.08., 14 Uhr 
Treffpunkt: Pfarrkirche St. Sebastian

Unkostenbeitrag: EUR 38,–
Anmeldung bis 11.8.:  
Vizeobfrau Sylvia Knauth, 
0660 2104520 oder  
sylviaknauth@gmail.com  

Führung durch den Vorarlberger 
Musterbetrieb und Besuch des 
Hofladens, anschließend Jause und 
Unterhaltung. 

Vereinsausflug in die Wachau und 
ins Kamptal (NÖ)
Mo, 29.09. bis Do, 02.10.  
Anmeldung (unbedingt notwendig): 
Kassier Werner Hartmann, 
0664 1235403 oder  
hartmannwerner@cable.vol.at) 

Das erlebnisreiche und amüsante 
Programm bitte dem ausgesandten 
Rundschreiben entnehmen. 

Erinnerung Mitgliedsbeitrag: Wer den 
Mitgliedsbeitrag von EUR 26.- noch 
nicht einbezahlt hat, möge dies bitte 
bald erledigen: Raiffeisenbank Boden-
see-Leiblachtal, Hard, Seestr. 1, Konto: 
Vorarlberg 50 plus – Ortsgruppe Hard, 
IBAN: AT08 3743 1000 0005 7174

Gemütlicher Hock
Di, 08.07., 14 Uhr
FPÖ-Clubheim, 
Hofsteigstr. 146

Christine Brun, 
0664 6105066

JAHRGANG 1955 
70er-Ausflug 

am Mittwoch, 20.08.2025 
08:55h Treffpunkt Bommenweg 1 
beim Feuerwehr-Oldtimermuseum 
Mit dem Bus nach Waldburg zu einem 

Weisswurst- oder Veggie-Frühstück und 
Theaterführung auf der Burg, 

danach weiter nach Tettnang zu einer 
Brauereiführung und Abendessen à la carte 

Anmeldung erforderlich! 
Kosten € 70,- für Fahrt, Eintritt, Führungen, 

Frühstück und MG-Beitrag 
ohne Getränke und Abendessen 

Einzahlung € 70,- = Anmeldung 
bis spätestens 14.07.2025 
Konto bei der Raiba Hard 

Empfänger: JAHRGANG 1955 
IBAN: AT81 3743 1000 0030 4956 

Verwendungszweck: 70er-Ausflug 
und ggf. VEGETARISCH oder VEGAN 

In Hard aufgewachsen oder hergezogen -  
wir freuen uns über dein Dabeisein! 

Weitere Informationen über Email 
hard.1955@vol.at 

Ein romantischer Abend zu zweit? 
Einmal wieder ausgehen? 
Ein wenig Ruhe und Entspannung?

Kleine Pausen vom Alltag tun nicht 
nur den Eltern gut.

Unsere Babysitter nehmen sich Zeit 
für Ihre lieben Kleinen, damit Sie Zeit 
für sich haben.

Corina Woitsche

T: 0676/833 733 89
frauhollehard-fussach@familie.or.at

Frau Holle 
Babysittervermittlung
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Wir laden zu kostenlosen Ausflu gen 
mit unseren Rikschas ein!

05574-74544, radelnohnealter@sprengel.at
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Flohmarkt in der Alma
HARD

Flohmarkt in der Alma
HARD

SAMSTAGSFLOHMARKT
Samstag, 5. Juli, 9 – 15 Uhr

Großes Flohmarktangebot
 

Auf in den Urlaub 
Bücher, Musik, Spiele, Bastelsachen, Kunst und Krempel, 

Asien und Japan Rosenzimmer u.v.m.

Der nächste Termin:
Samstagsflohmarkt

Samstag, 2. August 2025

Mail: flohmarkt@flohmarktinderalma.at | Telefon: 0664 2341330
Adresse: Rheinstraße 1, 6971 Hard | www.flohmarktinderalma.at

KARTENVORVERKAUF:
Bei ländle TICKET in allen Raiffeisenbanken und

Sparkassen sowie unter www.oeticket.at

Gabriel Castañeda
16. Oktober 2025

Beginn 20 Uhr

Aktiv in Hard
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Termine | Kontakte
Apotheken-Bereitschaft
Di 01.07. Hofsteig-A., Wolfurt1

Mi 02.07. Montfortplatz, Lauterach¹
Mi 02.07. Rhein-A., Höchst¹
Do 03.07. Stadt-A., Bregenz1

Fr 04.07. Löwen-A., Bregenz1

Sa 05.07. Brücken-A., Bregenz2

So 06.07. See-A., Hard¹
Mo 07.07. Am Bodensee, Fußach1

Di 08.07. St. Gebhard-A., Bregenz¹
Mi 09.07. Bahnhof-A., Bregenz1

Do 10.07. Lotos-A., Hard1

Fr 11.07. Ländle-A., Lauterach1

Sa 12.07. Hofsteig-A., Wolfurt2

So 13.07. Montfortplatz, Lauterach¹
So 13.07. Rhein-A., Höchst¹
Mo 14.07. Stadt-A., Bregenz1

Di 15.07. Löwen-A., Bregenz1

Mi 16.07. Brücken-A., Bregenz¹
Do 17.07. See-A., Hard1

Fr 18.07. Am Bodensee, Fußach¹
Sa 19.07. St. Gebhard-A., Bregenz2

Sa 19.07. Lotos-A., Hard3

So 20.07. Bahnhof-A., Bregenz1

Mo 21.07. Lotos-A., Hard¹
Di 22.07. Ländle-A., Lauterach1

Mi 23.07. Hofsteig-A., Wolfurt1

Mi 23.07. See-A., Hard3

Do 24.07. Montfortplatz, Lauterach¹
Do 24.07. Rhein-A., Höchst¹
Fr 25.07. Stadt-A., Bregenz1

Sa 26.07. Löwen-A., Bregenz2

So 27.07. Brücken-A., Bregenz¹
Mo 28.07. See-A., Hard1

Di 29.07. Am Bodensee, Fußach1

Mi 30.07. St. Gebhard-A., Bregenz1

Do 31.07. Bahnhof-A., Bregenz¹

Fr 01.08. Lotos-A., Hard¹
Sa 02.08. Ländle-A., Lauterach1

So 03.08. Hofsteig-A., Wolfurt1

Mo 04.08. Montfortplatz, Lauterach¹
Mo 04.08. Rhein-A., Höchst¹
Di 05.08. Stadt-A., Bregenz1

Mi 06.08. Löwen-A., Bregenz1

Do 07.08. Brücken-A., Bregenz¹
Fr 08.08. See-A., Hard1

Sa 09.08. Am Bodensee, Fußach2

So 10.08. St. Gebhard-A., Bregenz1

So 10.08. Lotos-A., Hard3

Mo 11.08. Bahnhof-A., Bregenz1

Di 12.08. Lotos-A., Hard1

Mi 13.08. Ländle-A., Lauterach¹
Do 14.08. Hofsteig-A., Wolfurt1

Fr 15.08. Bahnhof-A., Bregenz¹
Sa 16.08. Stadt-A., Bregenz1

So 17.08. Löwen-A., Bregenz1

Mo 18.08. Brücken-A., Bregenz¹
Di 19.08. See-A., Hard1

Mi 20.08. Am Bodensee, Fußach1

Do 21.08. St. Gebhard-A., Bregenz¹
Fr 22.08. Bahnhof-A., Bregenz1

Sa 23.08. Lotos-A., Hard2

Sa 23.08. See-A., Hard3

So 24.08. Ländle-A., Lauterach¹
Mo 25.08. Hofsteig-A., Wolfurt1

Di 26.08. Montfortplatz, Lauterach1

Di 26.08. Rhein-A., Höchst1

Mi 27.08. Stadt-A., Bregenz1

Do 28.08. Löwen-A., Bregenz¹
Fr 29.08. Brücken-A., Bregenz1

Sa 30.08. See-A., Hard2

So 31.08. Am Bodensee, Fußach¹

¹ Dienst: 8–8 Uhr nächster Tag
² Dienst: 8–12, 17–8 Uhr nächster Tag
³ Zusatzdienst: werktags 18–19:30 
Uhr, samstags 17–19 Uhr, sonn- und 
feiertags 10–12 Uhr, 17–19 Uhr

Lotos-Apotheke, Hard, 62570
See-Apotheke, Hard, 72553
Apotheke am Bodensee, Fußach,
05578 22220
Rhein-Apotheke, Höchst, 05578 75391
Hofsteig-Apotheke, Wolfurt, 74344
Apotheke am Montfortplatz,
Lauterach, T 74144
Ländle-Apotheke, Lauterach, 73274
Brücken-Apotheke, Bregenz, 77800
St. Gebhard-Apotheke, Bregenz, 
71798
Bahnhof-Apotheke, Bregenz, 42942
Löwen-Apotheke, Bregenz, 42040
Stadt-Apotheke, Bregenz, 42102

Ärzte-Notdienst
Unter der Bereitschafts-Nummer 
T 141 werden Sie an allen Tagen 
direkt mit dem diensthabenden 
Arzt verbunden.

Rathaus
Öffnungszeiten Bürgerservive-Stelle
Mo, Mi, Do, Fr 7:30–13 Uhr,
Di 7:30–12 Uhr, 13:30–18 Uhr
Amtsstunden
Mo, Mi, Do, Fr 8–12 Uhr,
Di 8–12 Uhr, 14–18 Uhr
Fr 8–13 Uhr 
697-0, hard@hard.at

Bürgermeister-Sprechstunde
Rathaus, Büro des Bürgermeisters,
jederzeit nach Terminvereinbarung:
Sekretariat, 
697-277, 
buergermeister@hard.at

Hard/Vbg, Hofsteigstr. 108b
Tel. 05574/73146, www.auto-rhomberg.atAUTO RHOMBERG

Ihre Fachwerkstätte für alle Marken
mit eigener Spenglerei und Lackiererei!
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Hard 09/24
Redaktionsschluss: 
14.08.2025 | 12 Uhr

Bauhof
Mo–Do 7–12, 13:15–17 Uhr, 
Fr 7–12 Uhr, 
697-300
bauhof@hard.at

Müllabgabe (Kleinmengen) 
Grünmüll, Weiß- und Buntglas, Öli, 
Gelber Sack, Altkleider, kein Rest- 
oder Sperrmüll
Mo bis Do 7 bis 12 Uhr, 13:15 bis 17 Uhr, 
Fr 7 bis 12 Uhr,
Sa 13 bis 16 Uhr
Abgabe Mo bis Fr zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad, am Sa auch mit Pkw

Rechtsberatung
Mo  07.07. 18–19 Uhr
Mo  04.08. 18–19 Uhr
Rathaus, 1. Stk., 
Eingang: Außentreppe

Energieberatung
Fordern Sie über den Rückrufservice 
des Energieinstituts eine Energie-
sprechstunde bei sich zu Hause an. Die 
Kosten übernimmt die Gemeinde. 
T 05572 31202-112 (Mo–Fr, 8:30–12)
energieinstitut.at/energieberatung

Frau Holle Babysittervermittlung
Corina Woitsche
0676 83373389
frauhollehard@familie.or.at

Elternberatung
Jeden Mi 8:30–11 Uhr
Uferstraße 4
Brigitte Bohle, Dipl. Gesundheits- und 
Krankenpflegerin (Kinder- und 
Jugendlichenpflege)
0664 2393190

Abfuhrtermine
Restmüll/Gelber Sack und Biomüll 
Mo 07.07. Gelber Sack und Biomüll
Mo 14.07. Rest- und Biomüll
Mo 21.07. Gelber Sack und Biomüll 
Mo 28.07. Rest- und Biomüll

Mo 04.08. Gelber Sack und Biomüll
Mo 11.08. Rest- und Biomüll
Mo 18.08. Gelber Sack und Biomüll 
Mo 25.08. Rest- und Biomüll

Altpapier
Do 03.07. Zone C: Tonne + Container
  Zone D: Container
Do 10.07. Zone A: Container
  Zone B: Tonne + Container
Do 17.07. Zone C: Container
  Zone D: Tonne + Container
Do 24.07. Zone A: Tonne + Container
  Zone B: Container 
Do 31.07. Zone C: Tonne + Container
  Zone D: Container

Do 07.08. Zone A: Container
  Zone B: Tonne + Container
Do 14.08. Zone C: Container
  Zone D: Tonne + Container
Do 21.08. Zone A: Tonne + Container
  Zone B: Container 
Do 28.08. Zone C: Tonne + Container
  Zone D: Container

Wichtige Telefonnummern
Feuerwehr ............................................... 122
Polizei ........................................................133
Rettung .................................................... 144
Polizeiinspektion Hard ................................
......................................... 059133 8125-100
Gemeindepolizei .......................... 697-133
Gemeindeamt .................................... 697-0
Wasser/Kanal Bereitschaftsdienst der 
Gemeinde (24 h) .........0676  88697250
Bauhof ............................................697-300
Krankenpflegeverein ......................72807
Verein Sozialsprengel ................... 74544
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Leben ist Bewegung 
Bewegung ist Leben  

Wohlbefinden 
Gedächtnistraining 

Gymnastik im Sitzen 
Gespräche  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bewegungsgruppe 
jeden Mittwoch von 14:30 bis 15:30 Uhr 
in der Tagesbetreuung – Uferstraße 4 im 1. Stock  
 
Machen Sie bei unserer aktiven Bewegungsgruppe mit!  
Gerne holen wir Sie auch von zu Hause ab. 
 
Sissi Kainz und das Team der Tagesbetreuung 
Informationen unter 05574-74544 
 

Sozialsprengel Hard  
Ankergasse 24, 6971 Hard 

05574-74544   
altenarbeit@sprengel.at 

 www.sprengel.at  

 
 

Das schönste  
Geschenk ist die Zeit! 

 
Kaffee und Kuchen 

Unterhaltung 
Abwechslungsreiches Programm 

Musik und Gesang 
Spiele und Kreativität 

 

Senior:innen-Nachmittag 
 
jeden Montag  
von 14:00 bis 16:00 Uhr  
in der Tagesbetreuung 
Uferstraße 4 im 1. Stock 
 
Kosten: 10 Euro pro Nachmittag  
Gerne holen wir Sie auch von zu Hause ab.  
 
 
 
Informationen und Anmeldung:  
Verein Sozialsprengel Hard I Ankergasse 24 
I 05574-74544 I altenarbeit@sprengel.at   
 

Aktiv in Hard



hardambodensee.at

„Ich kauf lokal, weil ich 
weiß, dass jeder Einkauf 
hilft, die Wirtschaft zu 
stärken und die Vielfalt 
lokaler Geschäfte und 
Angebote zu erhalten.“

Nicole Österle
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Nah denken 
mit Weitblick

Lokal 
macht
Sinn

Hol dir die App 
der Harder Wirtschaft!
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Wusstest du, dass die 
SIMA GmbH dich nicht nur 
bei der Suche und Finan-
zierung deiner Immobilie 
unterstützt, sondern auch 
bei der Wohnbauförde-
rung beraten kann?

simagmbh.at

Wusstest du, dass du 
bei Elektro Kolb nicht nur 
Elektrogeräte kaufen, 
sondern auch deine defek-
ten Geräte reparieren 
lassen kannst?

ep.at/elektrokolb
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kino am see 
hardmovie

Eintritt € 11, Kinder € 7
 Kartenvorverkauf: Raiffeisenbank, Sparkasse

Online-Ticketverkauf: ländleticket.com
Abendkasse

hard-kinoamsee.at

Anora
Moon, der Panda 
Für immer hier – I‘m still here
Grüße vom Mars
Emilia Pérez
Köln 75
Pfau – Bin ich echt?

03–06.07 
2025

SEIT 1881
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